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Grußwort zum 44. Seniorennachmittag
am kommenden Sonntag

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

bereits zum 44. Mal führt die Gemeinde Teningen in der Ludwig-Jahn-Halle im Ortsteil Teningen ihren ge-
selligen Nachmittag für Menschen über 60 Jahre durch.

Am kommenden Sonntag um 14.30 Uhr möchten wir bei Kaffee und Kuchen einen schönen Nachmittag
verbringen. Das Programm werden diesmal die Vereine aus Nimburg und Bottingen gestalten. Für die
Besucher aus den Ortsteilen besteht wieder ein kostenloser Bustransfer. Die Abfahrtszeiten lesen Sie auf
Seite 3.

Aus vielen Gesprächen weiß ich: Manche Menschen fühlen sich für diese Veranstaltung zu jung, manche
schon zu alt. Doch ist dies wirklich ein Grund daheim zu bleiben?

Ab welchem Alter beginnt eigentlich das „Alter“? Alle reden mit, doch keiner weiß so recht Bescheid. Ist auf
die Frage überhaupt eine Antwort möglich? Und vor allem: Ist sie wichtig? Ich glaube nicht. Jedenfalls ist die
Antwort nicht entscheidend. Denn tagtäglich erleben wir es mit: Wo man sich früher für manches schon zu
alt gefühlt haben mag, fängt heute ein ganz neuer, dynamischer Lebensabschnitt an, voller Selbstbewusst-
sein und Ideen.

Jeder – so heißt es – ist so alt beziehungsweise so jung, wie er sich fühlt. Das soll besagen, dass nicht das
kalendarische, sondern das biologische Lebensalter die entscheidende Rolle spielt.

Jung fühlt sich, wer interessiert ist an den Dingen des Lebens. Wer noch Aufgaben vor sich sieht und bereit
ist, sich Herausforderungen zu stellen. Jung ist, wer Spaß am Leben empfindet, bestimmten Ereignissen vol-
ler Vorfreude entgegenfiebert und noch mit beiden Beinen mitten im Leben steht.

Vor diesem Hintergrund ist es für mich gar keine Frage: Die Teilnehmer des Seniorennachmittags gehören
zu den Junggebliebenen im Lande! Wer regen Anteil nimmt an den unterschiedlichsten Dingen, die das
Leben mit sich bringt, wer gemeinsam diskutiert, singt, spielt und tanzt, wer Feste feiert, Ausflüge unter-
nimmt und sich immer wieder auf die nächste Zusammenkunft freut, ist ein wertvoller Aktivposten für
unsere Gesellschaft, tut sich selbst aber den größten Gefallen: Denn er macht etwas aus seinem Leben, hält
sich nicht für überflüssig, weil er nicht mehr im Arbeits- und Erwerbsleben ist.

Deshalb freue ich mich, Sie am Sonntag begrüßen zu dürfen und wünsche Ihnen viel Spaß beim Senioren-
nachmittag in unserer Ludwig-Jahn-Halle.

Ihr

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Mehr auf Seite 3
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Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.deFax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.deFax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.de
Pflegenotruf: 0176 / 14840110Pflegenotruf: 0176 / 14840110Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi BürklinGeschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi BürklinGeschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi Bürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller

HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschen indienstes begleiten schwerkranke Menschen indienstes begleiten schwerkranke Menschen in
ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-
ge. SiekommennachHause, insPflegeheim, insge. SiekommennachHause, insPflegeheim, insge. SiekommennachHause, insPflegeheim, ins
Betreute Wohnen und ins Krankenhaus. DerBetreute Wohnen und ins Krankenhaus. DerBetreute Wohnen und ins Krankenhaus. Der
Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei.Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei.Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei.
Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 /Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 /Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 /
44001.44001.44001.

Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-
mendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingen
(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-
mendingen.mendingen.mendingen.
Ansprechpartnerin: Christiane Hartmann, Te-Ansprechpartnerin: Christiane Hartmann, Te-Ansprechpartnerin: Christiane Hartmann, Te-
lefon 07641 / 451-3091, E-Mail: pflegestuetz-lefon 07641 / 451-3091, E-Mail: pflegestuetz-lefon 07641 / 451-3091, E-Mail: pflegestuetz-
punkt@landkreis-emmendingenpunkt@landkreis-emmendingenpunkt@landkreis-emmendingen

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer Te-
ningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Teningen,
Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten seit 8. September: Dienstag
und Donnerstag von 14.30 bis 19 Uhr, Mittwoch
von 11.30 bis 17 Uhr, Freitag von 14.30 bis 18 Uhr.

Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Sonder- oder Gruppenführungen nach Termin-
absprache bitte bei Frau Philipp, Gemeinde
Teningen, Telefon 07641 / 5806-45.
Für die traditionellen Veranstaltungen bitte die
Medien beachten.

Rebay-Haus, Teningen, Emmendinger Str. 11:
Das Museum erinnert an die Gründungsdirekto-
rin des Guggenheimmuseums New York. Es ist
geöffnet sonntags von 14 bis 17 Uhr. Führungen
außerhalb dieser Zeit über E-Mail: rebay-foer-
derverein@t-online.de oder Gemeindeverwal-
tung Teningen, Telefon 07641-5806-45. Home-
page: www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Gelber Sack
Freitag, 27.11.: alle Ortsteile

Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.

Sprechzeiten des Bürgermeisters

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

DienächsteSprechstundeistam26.No-
vember, von 16 bis 17.30 Uhr, im Rat-
haus Heimbach.

Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Grünschnittsammelplatz
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden 1. Samstag im Monat von 10
bis 12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung
auf dem Grünschnittsammelplatz bitte entfer-
nen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Alena Fischer
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr, Do.
16–18 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10, Herbert Luckmann
(Ortsvorsteher), Kathrin Trenkle
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9 – 12 Uhr. Di. geschlossen.
Mi. 9–12 Uhr. Do. 9–12 Uhr und 16–18 Uhr.. Fr.
9–12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27

NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477
BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-
theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-
Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren. SeitKreisstelle Emmendingen) zu erfahren. SeitKreisstelle Emmendingen) zu erfahren. Seit
dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit einheit-dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit einheit-dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit einheit-
liche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-liche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-liche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst 116117.schaftsdienst 116117.schaftsdienst 116117.
Die Dienste der Zahnärzte hören Sie unter derDie Dienste der Zahnärzte hören Sie unter derDie Dienste der Zahnärzte hören Sie unter der
zahnärztlichen Notrufnummer 01 80 / 3 222zahnärztlichen Notrufnummer 01 80 / 3 222zahnärztlichen Notrufnummer 01 80 / 3 222
555-70.555-70.555-70.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Am Samstag, 28. November, hat folgendeAm Samstag, 28. November, hat folgendeAm Samstag, 28. November, hat folgende
Apotheke geöffnet: Nikolai-Apotheke, Ade-Apotheke geöffnet: Nikolai-Apotheke, Ade-Apotheke geöffnet: Nikolai-Apotheke, Ade-
nauerstraße 11, 79183 Waldkirch, Breisgau, Te-nauerstraße 11, 79183 Waldkirch, Breisgau, Te-nauerstraße 11, 79183 Waldkirch, Breisgau, Te-
lefon 07681 / 4740740, Fax 07681 / 4740741.lefon 07681 / 4740740, Fax 07681 / 4740741.lefon 07681 / 4740740, Fax 07681 / 4740741.
Am Sonntag, 29. November, haben folgen-Am Sonntag, 29. November, haben folgen-Am Sonntag, 29. November, haben folgen-
de Apotheken geöffnet: Marien-Apotheke,de Apotheken geöffnet: Marien-Apotheke,de Apotheken geöffnet: Marien-Apotheke,
Golfstraße 9, 79261 Gutach im Breisgau, Tele-Golfstraße 9, 79261 Gutach im Breisgau, Tele-Golfstraße 9, 79261 Gutach im Breisgau, Tele-
fon 07681 / 7257, Fax 07681 / 23414.fon 07681 / 7257, Fax 07681 / 23414.fon 07681 / 7257, Fax 07681 / 23414.
Apotheke im Kohlerhof, Rosenstraße 1, 79211Apotheke im Kohlerhof, Rosenstraße 1, 79211Apotheke im Kohlerhof, Rosenstraße 1, 79211
Denzlingen, Telefon 07666 / 949110, Fax 07666Denzlingen, Telefon 07666 / 949110, Fax 07666Denzlingen, Telefon 07666 / 949110, Fax 07666
/ 949112./ 949112./ 949112.
Aesculap-Apotheke Köndringen, Bahnhofstra-Aesculap-Apotheke Köndringen, Bahnhofstra-Aesculap-Apotheke Köndringen, Bahnhofstra-
ße 3, 79331 Teningen (Köndringen Telefonße 3, 79331 Teningen (Köndringen Telefonße 3, 79331 Teningen (Köndringen Telefon
07641 / 54300, Fax 07641 / 54274.07641 / 54300, Fax 07641 / 54274.07641 / 54300, Fax 07641 / 54274.

Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016
Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Notfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am Kreiskrankenhaus
EmmendingenEmmendingenEmmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-
schaftsdienst: 116117.schaftsdienst: 116117.schaftsdienst: 116117.
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /
80998099).80998099).80998099).
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Hiermit werden alle Mitbürgerinnen und Mitbürger über 60
Jahre zu einem geselligen Nachmittag mit Kaffee und Kuchen
in der Ludwig-Jahn-Halle in Teningen auf Sonntag, 29. No-
vember, 14.30 Uhr, eingeladen. Der Seniorennachmittag
wird in diesem Jahr durch die Vereine der Vereinsgemein-
schaft Nimburg-Bottingen gestaltet. Für die Besucher aus den
Ortsteilen besteht wieder ein kostenloser Bustransfer.

Abfahrtszeiten des Busses:

Landeck, Burgcafé 13.20 Uhr
Landeck, Rebstock 13.21 Uhr
Heimbach, Rathaus 13.30 Uhr
Köndringen, Rathaus 13.40 Uhr
Teningen, AWO 13.45 Uhr
Bottingen, Bushaltestelle 13.55 Uhr
Nimburg, Gasthaus Krone 14 Uhr

Rückfahrt in umgekehrter Reihenfolge ab circa 17 Uhr.

DiediesjährigeStraßenreinigungaller Straßenfindet inderZeit
vom 23. November bis 2. Dezember statt.
Alle Straßenanwohner werden gebeten, ihre Fahrzeuge in die-
serZeit sozuparken,dasseineeffektiveStraßenreinigungmög-
lich ist. Der zeitliche Ablauf in den einzelnen Ortsteilen ist wie
folgt vorgesehen:

Rohrlache und Köndringen: 30. November und 1.Dezember;
Nimburg und Bottingen: 2. Dezember.

Teningen, 16. November 2015
Bürgermeisteramt

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Der Jahresrückblick der Gemeinde Teningen erscheint seit 1984
und wird Mitte Januar 2016 zum 32. Mal herausgegeben. Er
wird anlässlich des Neujahrsempfanges kostenlos verteilt und
ist danach ebenso unentgeltlich bei der Gemeindeverwaltung
erhältlich. Beim Neujahrsempfang am 10. Januar 2016 nehmen
wie in jedem Jahr Vertreter aus Wirtschaft, Politik, Schulen, Kir-
chen und Vereinen teil, so „erreicht“ der Jahresrückblick bereits
am Ausgabetag einen großen Teil von Persönlichkeiten und
Entscheider unserer Gemeinde und darüber hinaus. Die Aufla-
ge ist genauestens an den Bedarf ausgerichtet; so werden 520
Exemplare gedruckt.

Im Laufe der Jahre hat sich der Jahresrückblick zu einem her-
vorragenden Nachschlagewerk - sowohl über das Gemeindege-
schehen als auch über die Arbeit der Gemeindeverwaltung -
entwickelt. Die Ausgabe „Jahresrückblick 2015” wird wieder
über160Seitenumfassen.DasNachschlagewerkdientnichtnur
Teilen der Bevölkerung als wertvolle Dokumentation, sondern
auch der Verwaltung als Materialiensammlung sowie für die
Nachwelt als beispielhaftes Dokument der Zeit.

Die Gemeinde Teningen gibt den einheimischen Firmen, Un-
ternehmen und Dienstleistern auch diesmal wieder die Mög-
lichkeit, sich in diesem Werk mit einer Anzeige zu präsentieren
und auch damit die Verbundenheit mit der Heimatgemeinde zu
dokumentieren.

Der Jahresrückblick hat das Format DIN A 4 und die Gemein-
deverwaltung bietet an, entweder eine Anzeige im ganzseiti-
gen oder im halbseitigen Format einzurücken. Folgende Anzei-
genpreise gelten: 1/1 Seite = 200 Euro, 1/2 Seite = 120 Euro.

Firmen und Institutionen werden bei Interesse gebeten, sich
bis spätestens 27. November 2015 mit dem stellvertretenden
Hauptamtsleiter, Rolf Stein (Telefon 07641 / 5806-46, E-Mail:
stein@teningen.de), in Verbindung zu setzen.

Diesen Donnerstag sind alle Kinder ab sechs Jahren herzlichst in
dieZehntscheuereingeladen,umdortgemeinsameinenSpiele-
nachmittag zu machen. Es stehen neben Spieleklassikern auch
brandneue Brettspiele zum Testen bereit. Los geht es wie ge-
wohnt um 15.30 Uhr. Gerne dürfen auch die eigenen Lieblings-
spiele mitgebracht und den Kindern vorgestellt werden. Die
Mitarbeiter des Kinder- und Jugendbüros freuen sich über alle
Interessierten.FüreinekleineStärkungzwischenoderwährend
der Spielerunden ist gesorgt. Ende der Veranstaltung ist um
17 Uhr. Interessierte Eltern dürfen ihre Kinder gerne begleiten
und mitspielen.

i Die Verwaltung informiert

b Am kommenden Sonntag, 29. November

44. Seniorennachmittag in Teningen

b Öffentliche Bekanntmachung

Straßenreinigung in allen Ortsteilen

b Möglichkeit für Teninger Gewerbebetriebe

Jetzt im Jahresrückblick werben

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Brettspieltag in der Zehntscheuer

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Auch bei den diesjährigen Flurbegehungen haben die Teilneh-
mer vermehrt festgestellt und beanstandet, dass in den Wirt-
schaftswegen allgemein das notwendige Lichtraumprofil fehlt.
Die Äste / Sträucher ragen in den öffentlichen Verkehrsraum
und behindern dadurch die Fahrzeuge, insbesondere die grö-
ßeren, landwirtschaftlichen Fahrzeuge.

Nach den gesetzlichen Bestimmungen muss auch in Wirt-
schaftswegen ein Lichtraum von 4,50 Metern über der Fahr-
bahn frei bleiben, damit höhere Fahrzeuge ungehindert passie-
ren können. Ansonsten ist der Bewuchs auf die Grundstücks-
grenze zurückzuschneiden.

AufgrunddesStraßengesetzesfürBaden-Württembergwer-
den die betroffenen Grundstückseigentümer beziehungsweise
Bewirtschafter aufgefordert, diese Arbeiten in den kommen-
den Wintermonaten durchzuführen.

Die Gemeindeverwaltung bittet darum, dieser Aufforde-
rung bis zum 15. Februar 2016 nachzukommen.

Sollten nach Ablauf dieser Frist Behinderungen durch über-
hängende Äste bestehen, muss der jeweilige Grundstücksei-
gentümer (Bewirtschafter) mit einer kostenpflichtigen Ent-
scheidung rechnen.

Fundräder aus dem Ortsteil Teningen können Montag bis Don-
nerstag von 14 bis 16 Uhr und Mittwoch und Freitag von 7 bis
12 Uhr beim Bauhof Teningen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Te-
ningen) abgegeben werden.

Über 60 Zuschauer, Erwachsene und Kinder, besuchten die Zeit-
reise, zu der das Kinder- und Jugendbüro und die Gemeindebü-
cherei Teningen mit dem Figurentheater KnuTH am 12. Novem-
ber um 16 Uhr in die Zehntscheuer eingeladen hatten.

Mit Anne und Philipp, den Baumhausreisenden aus der be-
kannten Kinderbuchreihe von Mary Pope Osborne, beförderte
das „magische Baumhaus“ alle nach Camelot zu den Rittern der
Tafelrunde von König Artus. Durch ein großes Unglück waren
dieMusikunddieLebensfreudevomKönigshofvertriebenwor-
den. Ein geheimnisvoller roter Ritter erteilte Anne und Philipp
den Auftrag, in die magische Anderswelt zu gehen und dort
nach dem magischen Wasser der Erinnerung und Fantasie zu su-
chen.

Nur ein Becher dieses Wassers kann Camelot und die Ritter
der Tafelrunde retten. Eine zeitweilig beängstigende Reise für
die beiden Helden, die aufregende Abenteuer und Gefahren
bestehen mussten.

Dies gelang nur mit Vertrauen, Mut und dem weißen Hirsch,
der sie zum richtigen Ort und nach bestandenen Kämpfen ge-
gen die Drachen und Ungeheuer des Vergessens wieder zurück
nach Camelot führte.

DieZuschauer folgtenbis zumglücklichenEndegebanntdie-
ser Geschichte um Abenteuer, Freundschaft, Mut und Fantasie.
Zum Ausklang durften die Kinder noch die Figuren, Requisiten
und die Ausstattung begutachten und Fragen stellen. Das war
ein beeindruckender Theaternachmittag!

Die nächste Übung des ABC-Zuges findet am morgigen Don-
nerstag, 26. November, um 20 Uhr statt.

Der nächste Stammtisch der Senioren im Unterrichtsraum der
Abteilung Teningen findet am Montag, 30. November, um 16
Uhrstatt.Wie immersindauchalleFrauensowiealleFrauenehe-
maliger Feuerwehrkameraden recht herzlich eingeladen. Der
Stammtisch findet immer am letzten Montag im Monat statt.

Die nächste Feuerwehrprobe der Abteilung Nimburg findet am
Montag, 30. November, um 20 Uhr statt.

b Ordnungsamt informiert

Freihaltung des Lichtraumprofils –
auch an Feldwegen Pflicht

b Fundbüro Teningen

Fundräder

b Gemeindebücherei in der Zehntscheuer Teningen

Mit Anne und Philipp auf Zeitreise

Feuerwehr

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Teningen

Morgen Probe ABC-Zug

b Freiwillige Feuerwehr, Senioren

Stammtisch am 30. November

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Nimburg

Am 30. November Einsatzübung



25. November 2015 TENINGER NACHRICHTEN 7



8 TENINGER NACHRICHTEN 25. November 2015



25. November 2015 TENINGER NACHRICHTEN 9

Sie werden hiermit eingeladen zu einer Sitzung des Gemein-
samen Ausschusses der Vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft am Montag, 7.12.2015, um 17.00 Uhr, Sitzungs-
saal des Rathauses der Stadt Emmendingen, Landvogtei 10.

Tagesordnung
1. Fragen von Einwohnerinnen und Einwohner
2. Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinsamen
Ausschusses der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft am
04.05.2015
3. Bildung und Organisation eines gemeinsamen Gutachteraus-
schusses für die Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft Em-
mendingen nach den Vorschriften des Baugesetzbuchs (Die Sit-
zungsunterlage ist den Mitgliedsgemeinden bereits zugegan-
gen)
4. Bekanntgaben der Verwaltung
5. Anfragen der Ausschussmitglieder an die Verwaltung

Stefan Schlatterer
Oberbürgermeister

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
im Landkreis Emmendingen:
Rettungsdienst: 112.
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180 / 6076111
Augenärztlicher Notfalldienst: 0180 / 6075311
Freiburg (Erwachsene): Universitätsklinikum Freiburg, Hugs-
tetter Straße 55, 79106 Freiburg: Montag/Dienstag/Donnerstag
20 bis 24 Uhr, Mittwoch/Freitag 16 bis 24 Uhr, Samstag/Sonn-
tag/Feiertag 8 bis 24 Uhr.
Freiburg (Kinder): St. Josefskrankenhaus, Sautierstraße 1,
79104 Freiburg im Breisgau: Montag/Dienstag/Mittwoch/Don-
nerstag 19 bis 23 Uhr, Freitag 16 bis 23 Uhr, Samstag/Sonn-
tag/Feiertag 8 bis 23 Uhr.
Freiburg (Augen): Universitätsaugenklinik Freiburg, Kilian-
straße 5, 79106 Freiburg: Montag/Dienstag/Donnerstag 19 bis
22 Uhr, Mittwoch 13 bis 22 Uhr, Freitag 16 bis 22 Uhr, Sams-
tag/Sonntag/Feiertag 8 bis 22 Uhr.
Emmendingen: Kreiskrankenhaus Emmendingen, Garten-
straße44,79312Emmendingen:Mittwoch/Freitag16bis20Uhr,
Samstag/Sonntag/Feiertag 9 bis 21 Uhr.

Am Donnerstag, 3. Dezember, stellt Angela Geck, Fachstudi-
enberaterin am Seminar für Wissenschaftliche Politik der Al-
bert-Ludwigs-Universität Freiburg, das Studium der Politikwis-
senschaften vor.

Ein berufstätiger Politikwissenschaftler gibt darüber hinaus
Einblicke in seinen Arbeitsalltag. Die Veranstaltung beginnt um
19 Uhr im Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit
Freiburg, Lehener Straße 77.

Die Veranstaltung richtet sich an Studieninteressierte und
deren Eltern, die sich aus erster Hand über Studium und Beruf
informieren wollen. Sie ist Teil der Vortragsreihe „Berufe kon-
kret“, einem Angebot der Abiturienten- und Studienberatung
im Hochschulteam der Agentur für Arbeit Freiburg.

Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforder-
lich.

Am Dienstag, 1. Dezember, informiert Wiedereinstiegsbera-
terin Regina Jehle zum Thema „Erfolgreich wiedereinsteigen“.
Die Veranstaltung beginnt um 9.30 Uhr im Berufsinformations-
zentrum (BiZ, Raum A007) der Agentur für Arbeit Freiburg, Le-
hener Straße 77.

Die Veranstaltung richtet sich an Frauen und Männer, die
nach der Familienphase oder der Pflege von Angehörigen den
beruflichen Wiedereinstieg vorbereiten. Interessentinnen er-
halten Tipps zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf, zur Situa-
tion auf dem regionalen Arbeitsmarkt, welche grundsätzlichen
Anforderungen Bewerberinnen im Wettbewerb um Arbeits-
plätze mitbringen müssen und wie die Agentur für Arbeit mit
ihrem Service- und Förderangebot den beruflichen Wiederein-
stieg unterstützen kann.

Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforder-
lich.

b Gemeinsamer Ausschuss der
Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft

Öffentliche Sitzung

b Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württ. (KVBW)

Rufnummern der Bereitschaftsdienste

b Agentur für Arbeit Freiburg

Berufe konkret: Politikwissenschaften

Mit Erfolg zurück in den Beruf
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Am Dienstag, 1. Dezember, findet der 15. Grenzgängersprech-
tag der INFOBEST Vogelgrun/Breisach statt, welcher einmal
jährlich in Zusammenarbeit mit dem Netzwerk EURES-T Ober-
rhein angeboten wird, damit sich interessierte Bürger direkt
aufDeutschoderaufFranzösischvonfolgendenFachstel-
len beraten lassen können:
Arbeit: EURES-Berater – Agentur für Arbeit Freiburg, Pôle Em-
ploi Colmar, Gewerkschaft (DGB Rechtsschutz).
Krankenversicherung: AOK Breisach, CPAM du Haut-Rhin
(französische Krankenkasse).
Rente: Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz, Carsat
Alsace-Moselle (französische Rentenkasse).
Familienleistungen: Familienkasse Offenburg/L-Bank Karls-
ruhe, Caisse d'Allocations Familiales du Haut-Rhin.
Steuern: Finanzamt Emmendingen, Finanzamt Colmar, INFO-
BEST-Experten „Task-Force Rentenbesteuerung“.
Unternehmen/Unternehmensgründung: IHK Südlicher
Oberrhein, Freiburg CCI Colmar.
Ort: Gebäude der Communauté de Communes du Pays de Bri-
sach, 16 rue de Neuf-Brisach, Volgelsheim (Frankreich).
Uhrzeit: 9 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr.
Die Beratung ist kostenlos und erfolgt während individueller
Gespräche von je 30 Minuten. Terminvereinbarungen sind
unbedingt erforderlich: INFOBEST Vogelgrun/Breisach, Ile
du Rhin, F-68600 Vogelgrun, Telefon Frankreich 0033
3.89.72.04.63, Telefon Deutschland 07667 / 83299, vogelgrun-
breisach@infobest.eu.
Öffnungszeiten: Montag und Dienstag: 8.30 bis 12 Uhr / 13 bis
17 Uhr; Donnerstag: 8.30 bis 12 Uhr / 13 bis 18.30 Uhr; Mittwoch
und Freitag: geschlossen.

Das Büro des Behindertenbeauftragten im Landkreis Emmen-
dingen ist auch nach der Wiedernutzung des Hauptgebäudes
bis auf Weiteres ausgelagert ins Diakonische Werk Emmendin-
gen in der Karl-Friedrich-Straße 20 in Emmendingen.

Die Sprechzeiten von Bruno Stratz sind jeweils am ersten und
dritten Donnerstag im Monat (am 3. und 17. Dezember) und
nach Vereinbarung unter Telefon 07641 / 451-3075, E-Mail be-
hindertenbeauftragter@landkreis-emmendingen.de und im
Internet unter www.landkreis-emmendingen.de.

Viele Ideen für Weihnachtsgeschenke aus der Küche werden in
einem Kochkurs am Donnerstag, 3. Dezember, von 18 bis 21 Uhr
im Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Hochburg vorge-
stellt.

Fantasievolle und leckere Geschenke vom Blech, aus dem
Topf oder im Glas werden im Kochkurs gemeinsam zubereitet.
Die Rezepte und Kostproben für die Familie können mit nach
Hause genommen werden. Die Teilnahmegebühr beträgt 9 Eu-
ro.DieLebensmittelkostenwerdenumgelegt.Anmeldungbis
zu diesem Freitag, 27. November, beim Landwirtschaftsamt
Emmendingen, Telefon 07641 / 451-9110.

Für aktive Bauernhof-Landwirte und für Neueinsteiger bietet
die landesweite Koordinationsstelle von „Lernort Bauernhof“
am Mittwoch, 2. Dezember, von 9 bis 16.15 Uhr eine ganztä-
gige Fachexkursion in Laufenburg an.

Neben dem Einblick in die praktische Umsetzung von Unter-
richtsprojekten auf einem Hof, der eine Straußenfarm betreibt,
werden die Module „Power beim Bauern“ zum Thema Technik
und „Entdecker unterwegs“ zum methodischen Arbeiten mit
Schülern auf dem Hof erarbeitet. Der Teilnahmebeitrag beträgt
15 Euro (zuzüglich Verpflegung). Weitere Auskünfte, Pro-
gramm und Anmeldung bis zu diesem Freitag, 27. Novem-
ber, unter lernortbauernhof@lbv-bw.de oder Telefon 0711 /
2140331.

Landwirtschaft ist das zentrale Thema im neuen Jahrbuch „s Ei-
ge zeige“ des Landkreises Emmendingen. Der neue Band mit
dem Titel „Wald, Feld, Fluss – von Menschen Tieren und Pflan-
zen“ wird am Mittwoch, 2. Dezember, um 19.30 Uhr im Alten
Rathaus inEmmendingenvonLandratHannoHurthvorgestellt.
Zu dieser Präsentation ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.

Kreisarchivar Gerhard A. Auer und Silvia Schmidt lesen aus
den Interviews der 19 Frauen und Männer, die alle aus der Land-
wirtschaft und verwandten Berufen stammen und für das Jahr-
buch ihreGeschichtenerzählthaben.ZurmusikalischenUmrah-
mung tragen Werner Englert und Jörgen Wielander bei. Der
Eintritt ist frei. Das neue Jahrbuch ist ab Anfang Dezember im
Buchhandel und örtlichen Verkaufsstellen erhältlich.

Teningen: Am Sonntagnachmittag gegen 16 Uhr kam es an der
Autobahnanschlussstelle Teningen zu einem Verkehrsunfall.
Ein Audi-Fahrer bog von Basel kommend an der Ausfahrt nach
links in Richtung Teningen ab. Hier stieß er mit einem Opel-Fah-
rerzusammen,derdieL114vonNimburgkommendinRichtung
Teningen befuhr. Zur Klärung der genauen Unfallumstände
sucht die Polizei Zeugen des Unfallgeschehens und bittet um
Mitteilung an das Polizeirevier Emmendingen, Telefon 07641 /
582-0.

Derzeit werden durch eine Firma Europe Reg. Services Ltd. mit
angeblichem Betriebssitz in Leipzig Offerten per Fax an Gewer-
betreibende, Freiberufler und Behörden versandt, in welcher
der Eintrag in ein Gewerbeverzeichnis auf der Internet-Seite
„Gewerbe-Meldung.de“ beworben wird. Der Fax-Vordruck hat
hierbei den Anschein eines behördlichen Formulars. Wer dieses
Fax unterschreibt und an eine gebührenfreie Fax-Nummer zu-
rücksendet, hat einen Drei-Jahres-Vertrag abgeschlossen, was
sich aber nur aus dem sogenannten „Kleingedruckten“ ergibt,
welches vielfach nicht im Detail durch die Adressaten gelesen
wird. Der Gegenwert der gewährten Leistung ist gering, be-
schränkt sich dieser lediglich auf eine Veröffentlichung auf
einer kaum gelesenen Seite im Internet.

Der Bundesgerichtshof (BGH) hat in einem Urteil bereits ge-
geneinederartigeAbzock-Mascheentschieden.Darinführtdas
Gericht aus, dass derartig versteckte Entgeltklauseln unwirk-
sam sind (Urteil vom 26. Juli 1912, Aktenzeichen VII ZR 262/11).

b INFOBEST Vogelgrun/Breisach

Grenzgängersprechtag am1. Dezember

b Landratsamt Emmendingen – Behindertenbeauftragter

Sprechzeiten im Dezember
des Behindertenbeauftragten

Kochkurs „Weihnachtsgeschenke
aus der Küche“ am 3. Dezember

b Landratsamt Emmendingen – Landwirtschaftsamt

Fachexkursion für Landwirte

b Landratsamt Emmendingen – Kreisarchiv

Vorstellung des neuen Kreisjahrbuchs
„s Eige zeige“ am 2. Dezember

b Polizeipräsidium Freiburg

Unfallzeugen gesucht

Polizei warnt vor Abzocke
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VHS in Teningen

Bildkalender 2016 selber erstellen mit Excel 2010 (51181)
Teningen, Realschule, Ludwig-Jahn-Straße 2-6, EDV-Raum 219
RS, Di., 8.12., 16.30 bis 18 Uhr.
Pastellmalerei–Grundkurs:MaltechnikvonEffektenzwi-
schen Licht und Schatten (23186)
Teningen, Realschule, Ludwig-Jahn-Str. 2-6, BK-Raum 109, fünf-
mal montags, 18 bis 20.15 Uhr, Beginn: 11.1.2016

VHS Nördlicher Breisgau

Byzanz, Konstantinopel, Istanbul: Ein Streifzug durch die
2.600 Jahre alte Metropole (20610)
Herbolzheim, Torhaus, Hauptstraße 60, Vortragsraum, Mi.,
25.11., 19.30 bis 21 Uhr.
Entspannen mit Klangmassage (31001)
Freiamt, Kurhaus, Badstr. 1, Lesezimmer, Sa., 28.11., 15–18 Uhr.
Kalligrafie: Gestaltungsmöglichkeiten der Handschrift
(22110M)
Malterdingen, Evangelisches Gemeindehaus (Jakob-Otter-
Haus), Mönchhof 5, Gemeindesaal, sechsmal montags, 18.30 bis
20.30 Uhr, Beginn: 30.11.

Die eigene Stimme stärken mit Stimmcoaching (10030)
Kenzingen, Gymnasium, Breslauer Straße 13, Raum 152, sechs-
mal dienstags, 17.30 bis 20 Uhr, Beginn: 1.12.
Gar nicht so besonders - Hochbegabung und Sensibilität
verstehen (17060)
Bahlingen, Silberbergschule, Hohleimen 6, Raum 3, Di., 1.12.,
19.30 bis 21 Uhr.
Kurzseminar: Steuertipps für gemeinnützige Vereine
und Ehrenamt (14056)
Reute, Grund- und Hauptschule, Hinter den Eichen 3, Raum 215,
Di., 1.12., 19.30 bis 21.45 Uhr.
Die letzten Pharaonen. Griechen und Römer am Nil
(20510)
Denzlingen, Rocca-Fabrik, Hauptstraße 134, Saal, Mi., 2.12.,
9.30 bis 11 Uhr.
Excel Grundlagenkurs. Microsoft Excel 2013 (51504)
Herbolzheim, Villa Schindler, Rheinhausenstraße 26, VHS-Raum
2, zweimal samstags, 9 bis 16 Uhr, Beginn: 5.12.
Vortrag: Zeitungsmeldungen zwischen Tendenz und Ob-
jektivität (12008)
Herbolzheim, Torhaus, Hauptstraße 60, Vortragsraum, Mi.,
9.12., 19.30 bis 21 Uhr.
Bildkalender 2016 selber erstellen mit Excel 2013 (51182)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, EDV-Raum 108/EG,
Do., 10.12., 16 bis 17.30 Uhr.
Was uns kränkt und krank macht (17035)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 205/OG, Do.,
10.12., 18.30 bis 21.30 Uhr.
Resilienz: Was Kinder stark macht (16023)
Emmendingen, Familienzentrum Bürkle-Bleiche, Rosenweg 3,
Franz-Oberle-Saal, Do., 10.12., 19.30 bis 21 Uhr.
Workshop Videobearbeitung & Filmschnitt mit Magix Vi-
deo Deluxe 2014 (52162)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, EDV-Raum 108/EG,
Fr., 11.12., 18 bis 21 Uhr, Sa., 12.12., 9.30 bis 15.30 Uhr.
Ein Wochenendkurs zur Ölmalerei. Ein bunter Papagei
(23183)
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3,
Werkstatt, Fr., 11.12., 18 bis 21 Uhr, Sa., 12.12., 9.30 bis 16 Uhr,
So., 13.12., 9.30 bis 13 Uhr.
Anfängerkurs Portugiesisch für die Reise (47520)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Beginn: Fr., 11.12.,
18.30 bis 20 Uhr.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon 07641 / 9225-25, Fax 07641 / 9225-33, E-Mail: info@vhs-
em.de, Internet www.vhs-em.de.

In Zusammenhang mit dem ab 1. November 2015 gelten-
den Melderecht ändert sich der Modus der Veröffent-
lichung von Altersjubilaren.
Somit wird zukünftig ab dem 70. Lebensjahr nur jeder in
Fünfer-Schritten folgende Geburtstag und ab dem 100.
Geburtstag jeder folgende Geburtstag veröffentlicht
(70, 75, 80, 85, 90, 95, 100, 101, 102, 103, 104 …).

Teningen
27.11. Marcel Bauwens, Alemannenstraße 16 (70 Jahre)
28.11. Gerhard Hauß, Riegeler Straße 3 (80 Jahre)
01.12. Alfred Markstahler, Rheinstraße 2 (85 Jahre)

Köndringen
30.11. Martin Mößner, Am Hungerberg 26 (70 Jahre)

Nimburg
27.11. Hans-Jörg Armbruster, Stockbrunnenstraße 1 (70 Jahre)
01.12. Hermann Maier, Sonnhalde 5 (75 Jahre)

 Landkreis Emmendingen:

Erweiterte Öffnungszeiten der Polizeiposten
Neben den Polizeirevieren Emmendingen und Waldkirch, 
welche rund um die Uhr geöffnet sind, stehen den Men-
schen im Landkreis Polizeibeamte an weiteren Anlaufstellen 
in verschiedenen Gemeinden zur Verfügung. 
Außerhalb der regelmäßigen Öffnungszeiten der vier re-
gionalen Polizeiposten in Endingen, Kenzingen, Denzlingen 
und Elzach, sind die Beamten dieser Dienststellen zusätzlich 
an einem Dienstleistungsabend länger für Sie da. In Her-
bolzheim bietet die Polizei außerdem einmal wöchentlich 
die Möglichkeit, im Rahmen einer Bürgersprechstunde im 
Präventionshaus FIFTEENReds sein Anliegen persönlich vor-
zubringen.
Aufgrund aktueller Ereignisse kann es jedoch vorkommen, 
dass diese Dienststellen auch innerhalb der folgend aufge-
führten Öffnungszeiten unbesetzt sind. Wer bei einem mög-
licherweise unbesetzten Polizeiposten läutet wird zukünf-
tig mit Hilfe technischer Einrichtungen telefonisch über die 
Sprechanlage gebührenfrei mit dem zuständigen Polizeire-
vier verbunden, welches selbstverständlich rund um die Uhr 
mit Rat und Tat zur Verfügung steht.

Allgemeine Öffnungszeiten der Polizeiposten:
Montag - Freitag 08.00 – 17.00 Uhr 
Dienstleistungsabende / Bürgersprechstunde:
Polizeiposten Endingen, Sankt-Jakobs-Gässli 4
donnerstags   bis 18.00 Uhr  07642/92870
Polizeiposten Kenzingen, Freiburger Straße 1                    
donnerstags   bis 18.00 Uhr  07644/92910
Bürgersprechstunde Herbolzheim, Kanaustraße 11           
donnerstags   17.00–19.00 Uhr   07643/9339931
Polizeiposten Denzlingen, Schwarzwaldstraße 4                
donnerstags   bis 18.00 Uhr  07666/93830
Polizeiposten Elzach, Gartenstraße 2                                  
mittwochs      bis 18.00 Uhr  07682/909196
Polizeinotruf:
110 (ohne Vorwahl)

î Volkshochschule aktuell

Unsere Jubilare
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Am Mittwoch, 2. Dezember, ist wieder Stammtisch der Schulka-
meraden des Jahrgangs 1957. Beginn um 20 Uhr im Gasthaus
Tenne in Teningen.

Frühschichten sind etwas für Frühaufsteher und solche, die es
werdenwollen.DenÜbergangvomDunkel insLichterlebenmit
Impulsen zu den Buchstaben des „ADVENT“ und anschließen-
dem Frühstück im Gemeindezentrum.

Freitag,4.,11.und18.Dezember,um6Uhr inderkatho-
lischen Kirche St. Marien, Tscheulinstraße 16, Köndrin-
gen.

Herzliche Einladung zum Gottesdienst für Jung bis Alt am kom-
menden Sonntag, 29. November, um 10 Uhr. Zeit nehmen
und innehalten in den hektischen Vorbereitungen zur Weih-
nachtszeit und der Botschaft der Sterne lauschen, dazu laden
die Kinder und Erzieherinnen der Villa Kunterbunt ein. Durch
Lieder, Gebet und Geschichten wollen sie einstimmen auf den
Advent.

Beim Kirchkaffee am kommenden Sonntag, 29. Dezember,
wird auch der Eine-Welt-Stand vertreten sein.

Hier können Kaffee, Tee, Reis, Zucker, Schokolade sowie ein
reichhaltiges Angebot an Kunstgewerbe wie Schmuck zu fair
gehandelten Preisen erworben werden.

Zu Beginn des neuen Kirchenjahres rufen die Evangelischen Kir-
chen in Deutschland zur 57. Aktion „Brot für die Welt“ auf. Sie
stehtunterdemMotto„Satt istnichtgenug“.MehralszweiMil-
liarden Menschen weltweit leiden an Mangelernährung. Zu
wenig Mineralien, Vitamine, Eiweiß – all das, was der Mensch
für eine gesunde Ernährung braucht. Brot für die Welt unter-
stützt weltweit viele Projekte.

In diesen Tagen werden mit dem Gemeindebrief Spenden-
tüten verteilt, welche im Pfarramt abgegeben werden können.
Spenden können auch auf das Konto Volksbank DE45
680920000008011001 überwiesen werden. Auf Wunsch wird
eine Spendenquittung erstellt. Allen Spenderinnen und Spen-
dern sei herzlichst gedankt.

DerKindergarten„VillaKunterbunt“veranstaltetamDienstag,
1. Dezember, eine „Postkarten-Aktion“ im Hof der „Lebens-
raumgestaltung“ in der Riegeler Straße 30 in Teningen. Die Fo-
tografinAstridMüllervonderFotomanufaktur„DIFOMA“wird
dieKinderundFamilienzwischen14.30und16.30Uhrfachmän-
nisch auf einem historischen Pferdeschlitten ins rechte Licht
rücken und fotografieren.

Die Fotos werden dann, auch nachbestellbar, im Postkarten-
Format entwickelt und können als individuelle Weihnachtsgrü-
ße verwendet werden. Um die Aktion zu versüßen, wird ein
Team von „Villa Kunterbunt“ Waffeln backen und Kinder-
punsch servieren.

b Schulkameraden Jahrgang 1957

Stammtisch in der „Tenne“

b Katholische Kirchengemeinde Emmendingen-Teningen

Frühschichten in der Adventszeit

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Gottesdienst für Jung bis Alt

Eine-Welt-Stand beim Kirchkaffee

„Brot für die Welt“-
Sammlung – Satt ist nicht genug

b Kindergarten „Villa Kunterbunt“

Am 1. Dezember Postkarten-Aktion
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„Wie vererbe ich richtig? - Was gibt es Neues vom Gesetzgeber
zum Thema Erbrecht?“ Das Seniorenzentrum Teningen lädt die
Bevölkerung herzlich zum Themenabend rund um das Erbrecht
ein. Probleme, die auf jeden zukommen können, behandelt an
diesem Abend in einem Vortrag Rechtsanwalt Andreas Cordier,
Fachanwalt für Arbeits- und Familienrecht, der auch gerne Fra-
gen beantworten wird.

Die Veranstaltung findet am morgigen Donnerstag, 26. No-
vember, um 19 Uhr im Seniorenzentrum Teningen statt. Der Ein-
tritt ist frei! BruderhausDiakonie, Seniorenzentrum Teningen,
Bahlinger Straße 27, Teningen, Telefon 07641 / 468970.

Am Freitag, 4. Dezember, gibt es die Jahresabschlussfahrt.
ChauffeurGerhardZimmermannhatsichfürdieFahrtdurchdas
Kinzigtal in die über die Grenzen bekannte Region der scharfen
Wurzeln entschieden, Urloffen, die sogar ein eigenes Meerret-
tich-Lied hat. Einkehr in eine Gaststätte, vorzugsweise serviert
wird hier Rindfleisch mit Meerrettich in verschiedenen Variatio-
nen, aber auch anderes ist auf der Speisekarte zu finden.

Abfahrt um 13.30 Uhr, Parkplatz Treff, anmelden bitte
bei Frau Kern, Telefon 2626. Wie immer sind alle Senioren herz-
lich eingeladen.

Kleiner Spaziergang durch die Barockstadt Ettenheim mit Ab-
schluss im Prinzengarten, wo sich Deutschlands größtes Lebku-
chenhaus befindet. Dort wird die Aufführung eines Märchens
besucht. Für Bewirtung ist gesorgt. Eintritt ist frei. Große und
kleine Gäste sind herzlich willkommen. Treffpunkt: 15 Uhr,
Parkplatz Ludwig-Jahn-Halle, Teningen. Fahrgemeinschaften
werden organisiert.

Anmeldung bei Wanderführerin Heidi Peschel, Telefon
07641 / 9686087, bis heutigen Mittwoch, 25. November, er-
forderlich.

Am Samstag,5.Dezember, sucht man den Nikolaus mit Later-
nen im Allmendwald. Eingeladen sind Eltern und Großeltern
mit kleinen und großen Kindern. Wenn man den Nikolaus ge-
funden hat, gibt es Glühwein und Kinderpunsch. Bitte Tassen
nicht vergessen!!!

Der Schwarzwaldverein und die Kinder freuen sich über eine
Kuchenspende. Treffpunkt ist um 16.30 Uhr auf dem Park-
platz des Trimm-Dich-Pfades in Teningen.

Anmeldung bitte bis spätestens 3. Dezember bei Stafanie
Rees unter Telefon 07641 / 9621723 oder E-Mail: s.rees@ar-
cor.de.

Die Vorstandschaft lädt alle Mitglieder des Kleintierzuchtverei-
nes Teningen zur außerordentlichen Jahreshauptversammlung
am Freitag, 11. Dezember, um 19 Uhr im Vereinsheim in der
Wiedlematten recht herzlich ein.

Tagesordnungspunkte: 1. Begrüßung; 2. Totengedenken;
3. Bericht des Ersten beziehungsweise Zweiten Vorstandes; 4.
Bericht des Schriftführers; 5. Bericht des Kassierers; 6. Bericht
der Kassenprüfer; 7. Entlastung des Kassierers und des Gesamt-
vorstandes; 8. Neuwahlen (Erster und Zweiter Vorstand, Schrift-
führer, Kassierer, Zuchtbuchführer, Zuchtwart Geflügel und Ka-
ninchen, Beisitzer, Kassenprüfer); 9. Die Gäste haben das Wort;
10. Verschiedenes; 11. Schlusswort und Ende der Sitzung.

b Seniorenzentrum Teningen

Themenabend rund um das Erbrecht
am morgigen Donnerstag

b Jahresabschlussfahrt am Freitag, 4. Dezember

Seniorenfahrt durch das Kinzigtal

b Schwarzwaldverein Teningen

Diesen Freitag nach Ettenheim:
„Knusper, knusper Mäuschen …“

Mit Laternen
auf der Suche nach dem Nikolaus

b Kleintierzuchtverein C190 Teningen

Am 11. Dezember außerordentliche
Jahreshauptversammlung
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Am morgigen Donnerstag, 26. November, um 18 Uhr trifft
man sich wie in jedem Jahr im Kleintierzuchtverein Teningen,
um gemeinsam Adventskränze und Gestecke zu binden. Tan-
nenreisig, Draht und Rohlinge können vor Ort käuflich erwor-
ben werden. Kerzen und Dekorationsmaterial bitte selbst
mitbringen. Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Die Veranstaltung wird im Auftrag des Bildungs- und Sozial-
werks des Landfrauenverbandes Südbaden durchgeführt.

An diesem Tag ist ein Ausflug in das Bauerncafé Marktscheune
inBerghauptengeplant.DasCafé liegt imKinzigtal imSchwarz-
wald. Des Weiteren wird noch eine Krippestelle besichtigt. Ab-
fahrt ist um 13 Uhr in Köndringen in der Heimbacher Stra-
ße und um 13.10 Uhr in Teningen bei der Tankstelle Al-
brecht. Es findet ein gemeinsames Abschlussessen statt. Die
Örtlichkeit wird noch bekannt gegeben.Anmeldungbittebis
spätestens 3. Dezember bei Renate Schmidt, Telefon 07641 /
42823.

Im Christlichen Verein Junger Menschen Teningen finden fol-
gende Veranstaltungen statt, zu denen herzlich eingeladen
wird:
Offener Abend „Matchless“ für Jugendliche (14 bis 17
Jahre) mittwochs ab 18.30 Uhr, Info: Matthias Schindler (Tele-
fon 6958).
Waldläufer-ZACK-Projekt (neun bis zwölf Jahre) einmal im
Monat samstags, mit Jan Bauser (Telefon 571460) und Matthias
Schindler (Telefon 6958).
Sportkreis für Jugendliche und Erwachsene dienstags ab
19Uhr inderHeimbacherSporthalle, Info:RolfSchmidt (Telefon
573969).
Mütterkreis, Info: Gabi Kuhnt (Telefon 53355) und Heike Lay
(Telefon 42802).
Mittwoch-Hauskreis, 19 Uhr, Info: Peter Winski (Telefon
53172).
Donnerstag-Hauskreis, 20 Uhr, Info: Bruno Frick (Telefon
44303).
Alle Veranstaltungen finden – wenn nicht anders gekennzeich-
net – im CVJM-Haus, Neudorfstraße 40a, neben der Feuerwehr,
statt.

Wer zwischen 14 und 17 Jahre alt ist und keine Lust hat, abends
alleine zu Hause zu bleiben, der ist bei „Matchless“ genau rich-
tig! Heute steht wie jeden Mittwoch von 18.30 bis 20.30
Uhr das CVJM-Haus, Neudorfstraße 40 a, offen. Hier kann
man einfach da sein, Billard und Tischkicker spielen, Getränke
und Snacks mit anderen Jugendlichen genießen oder sich jede
WochevomSpezialangebot füralleüberraschen lassen.Einfach
vorbeikommen! Es freuen sich Matthias Schindler und Lea
Hirschbach.

Die Verwaltungsstelle Köndringen bleibt am Donnerstag, 3.,
und Freitag, 4. Dezember, geschlossen. In dringenden Angele-
genheiten kann man sich an das Rathaus Teningen, Telefon
07641 / 5806-0 wenden.

b Landfrauenverein Teningen-Köndringen

Adventskränze und Gestecke binden

Adventsausflug am 5. Dezember

Veranstaltungen

b CVJM Teningen

Wer will „Matchless“ sein?

b Verwaltungsstelle Köndringen

Verwaltungsstelle geschlossen
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Am zweiten Adventsonntag, 6. Dezember, findet um 14 Uhr im
Evangelischen Gemeindehaus die Adventsfeier der Evangeli-
schen Kirchengemeinde statt. Eröffnet wird die Feier von den
Jungmusikern.

Dieses Jahr werden Frau Münklin, Frau Haas und Herr Strub
den Nachmittag mitgestalten. Pfarrer Interschick freut sich, ge-
meinsam mit vielen Besuchern den Advent zu feiern. Alle Ge-
meindemitglieder ab 65 Jahren sind herzlich eingeladen. Die
Kirchengemeinde freut sich auch sehr über Kuchenspenden.
Herzlichen Dank!

Die Kirchengemeinde sucht eine Spenderin beziehungsweise
einen Spender für einen Christbaum für die Evangelische Kir-
che. Damit wird geholfen, die Kirche wieder weihnachtlich und
festlich zu schmücken! Die Kirchengemeinde freut sich sehr
über Rückmeldung ins Evangelische Pfarramt und dankt im Vor-
aus sehr herzlich!

An den vier Adventssonntagen findet jeweils nach dem Gottes-
dienst wieder der beliebte Basar des Förderkreises in der Kirche
statt. ImAngebotsindfeineSpezialitätenausderKüche, schöne
Handarbeiten, gestrickte Socken, Babysachen, selbst gemachte
Puppenkleider, Weihnachtsschmuck, Adventskalender und vie-
les mehr … Einfach mal kommen und vorbeischauen. Bei Rück-
fragen: Telefon 07641 / 44787 oder 915426, Heidemarie Fischer.

HiermitmöchtenwiralleMitgliederzurAbschlussversammlung
an diesem Freitag, 27. November, herzlich ins Vereinsheim ein-
laden. Beginn ist um 19 Uhr!

Nochmals herzlichen Dank an alle Helfer und die Köndringer
Bevölkerung für die Losspenden!

Am Samstag, 5. Dezember, findet der diesjährige Adventsmarkt
des Musikvereins Nimburg-Bottingen auf dem Schulhof der An-
toniter-Grundschule in Nimburg statt. Die Veranstaltung be-
ginnt um 15 Uhr und endet mit dem Adventsfenster.

Neben der Grundschule sowie dem Kindergarten aus Bottin-
gen konnten noch weitere Teilnehmer gewonnen werden. Ein
großer Teil des Erlöses kommt der Arbeit mit Kindern und Ju-
gendlichen in Nimburg und Bottingen zugute.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt und auch auf den
für einen Adventsmarkt typischen Glühwein und Kinderpunsch
muss nicht verzichtet werden. Der Kindergarten wird zusätzlich
noch gebastelte Sachen anbieten. Alle Teilnehmer des Advents-
markts freuen sich auf regen Besuch.
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b Evangelische Kirchengemeinde Köndringen

Adventsnachmittag am 6. Dezember

Christbaum für die Kirche

Adventsbasar des Förderkreises

b Kleintierzuchtverein C 108 Köndringen

Am Freitag Abschlussversammlung

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Adventsmarkt am 5. Dezember



Es gibt ihn wieder und alle sind dazu eingeladen: Jung und Alt
– Groß und Klein – mit oder ohne Kinder - Treffpunkt jeweils um
18 Uhr vor geschmückten Fenstern / Eingängen mit Liedern und
Geschichten rund um den Advent und etwas Zeit für Begeg-
nung und Gespräche bei Tee, Punsch oder Glühwein. Der Ad-
ventskalender findet im Freien statt und dauert circa 20 bis 30
Minuten. Bitte Taschenlampe mitbringen.
Der Adventskalender findet statt bei:
Dienstag, 1. Dezember: Pfarramt, Breisacher Straße 24.
Mittwoch, 2. Dezember: Familie Babinsky, Holzhauser Straße 1,
Bottingen.
Donnerstag, 3. Dezember: Bücherei Gemeindehaus Nimburg,
Breitackerweg 1.
Freitag, 4. Dezember: Familie Storz, Asternweg 10.
Samstag,5.Dezember:Antoniter-GrundschulemitMusikverein
bei der Grundschule.
Sonntag, 6. Dezember: Familie Kern, Bottinger Straße 26A.
Dienstag, 8. Dezember: Familie Bürkin, Kaiserstuhlstraße 44.
Donnerstag, 10. Dezember: Evangelischer Kindergarten Son-
nenschein, Dorfstraße 14, Bottingen.
Freitag, 11. Dezember: Familie Kersting, Holzhauser Straße 2B,
Bottingen.
Montag, 14. Dezember: Familie Graf, Eichelweg 3.
Dienstag, 15. Dezember: Evangelischer Kindergarten Regen-
bogen, Tulpenweg 13.
Mittwoch, 16. Dezember: Familie Guldenfels, Breisacher Str. 17.
Freitag, 18. Dezember: Familie Kopp, Glotterstraße 9.
Sonntag, 20. Dezember: Gasthaus Rebstock, Familie Gehring,
Bottingen.
Montag, 21. Dezember: Reiterhof Königer, Breisacher Str. 2b.
Donnerstag, 24. Dezember, 17 Uhr, Bergkirche: Weihnachtsgot-
tesdienst mit Krippenspiel.
Bei den Veranstaltungen in Bottingen wird gebeten, darauf zu
achten, dass die Parkmöglichkeiten im Ort begrenzt sind. Be-
sonders möchte die Kirchengemeinde bitten, nicht in der Holz-
hauser Straße zu parken. Parkmöglichkeiten sind vor dem Orts-
eingang Richtung Wald und auf dem Scheibenplatz. Kontakt:
Pfarramt Nimburg, Frau Erb, Telefon 2260; Evangelischer Kin-
dergarten Regenbogen, Frau Gerbig, Telefon 1823; Margit Wil-
laredt-Wunderle, Telefon 9129192.

Mit schönen Motiven aus Nimburg und Bottingen. Den Kalen-
der kann man bei Metzgerei Groß, bei Edith Krumm, Löwengas-
se 1 (Telefon 6971) und im Pfarramt zu den üblichen Öffnungs-
zeiten für 7,50 Euro erwerben. Der Erlös wird für die Bergkirche
verwendet.

In der kommenden Woche werden die Nimburger Konfirman-
den die Brot-für-die-Welt-Tüten und einen Informationsbrief
der Kirchengemeinde an alle Haushalte in Nimburg und Bottin-
gen verteilen. Die 57. Aktion wird am 1. Advent eröffnet und
läuft während der Adventszeit bis einschließlich Heiligabend.

Die evangelischen Kirchen möchten mit dieser Aktion mit-
helfen, die Not in der Welt zu lindern. Die Kirchengemeinde
Nimburg hat sich in diesem Jahr für ein Projekt in Kamerun ent-
schieden. Genauere Angaben stehen auf dem Infobrief. Mit der
Spendeträgt jederdazubei, insbesondereschwangerenFrauen
und Müttern mit Kindern zu helfen. Die Kirchengemeinde wird
die Spenden über das Diakonie-Projekt Kamerun weiterleiten.

Die Kirchengemeinde möchte herzlich bitten, die Spenden-
tüten im Monat Dezember und bis spätestens Mitte Januar in

den Gottesdiensten oder im Pfarramt abzugeben. Wer eine
Spendenbescheinigung wünscht, kann dies auf dem Tütchen
mit Namen und Adresse vermerken. Wer Fragen zu dem Projekt
hat, kann Pfarrer Halberstadt gerne ansprechen. Gerne kann
auch die Spende direkt auf das Konto mit Angaben der
Adresse (für die Spendenquittung) überwiesen werden:
IBAN DE91 6809 2000 0013 1406 00, Voba Breisgau Nord eG,
Evangelische Kirchengemeinde Nimburg. Ganz herzlichen
Dank für die Spenden.

Die Felse-Trieber treffen sich kommenden Sonntag, 29. Novem-
ber, ab 13 Uhr in der Ludwig-Jahn-Halle zur Bewirtung am
Seniorennachmittag. Kuchenspenden sollen auch dort abge-
geben werden.

Am Dienstag, 1. Dezember, lädt das Seniorenwerk zu einem
adventlichen Nachmittag mit musikalischer Umrahmung und
Besuch des Nikolauses herzlich ein. Zuvor findet in der St.-Gal-
lus-Kirche in Heimbach um 14.30 Uhr der Seniorengottesdienst
statt. Für Senioren aus Teningen und Köndringen gibt es einen
Fahrdienst. Ab 14 Uhr kann man in Teningen in der Hans-Sachs-
Straße sowie in der Neudorfstraße und in Köndringen in der
Heimbacher Straße einsteigen. Die Heimfahrt erfolgt in umge-
kehrter Reihenfolge. Das Organisationsteam freut sich auf viele
Besucher, die sich vom Nikolaus beschenken lassen wollen.

Zum Ehrentag des Verbandes, der am kommenden Samstag, 28.
November, in Merzhausen stattfindet, sind auch Mitglieder des
SVH eingeladen. Es werden Fahrgemeinschaften gebildet. Ab-
fahrt ist um 9.15 Uhr am Rathaus in Heimbach.
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Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80

b Kirchengemeinde Nimburg

Lebendiger Adventskalender

Ab sofort ist der Nimburg-Bottinger
Kalender 2016 zu haben

„Brot für die Welt“-Sammlung

b Nimburger Felse-Trieber

Seniorennachmittag am Sonntag

b Seniorenwerk St. Gallus, Teningen-Heimbach

Der Nikolaus schaut vorbei

b Sportverein Heimbach (SVH)

Ehrentag des SBFV, Bezirk Freiburg



BastelnfürWeihnachten inderWichtelwerkstatt fürKindervon
sechs bis zehn Jahren im Gemeindehaus Heimbach am Sams-
tag, 28. November, von 14 bis 16.30 Uhr. Teilnahmegebühr
inklusive Material: 10 Euro. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Leitung und Anmeldung bei Jeanette Disch, Telefon 07641 /
933968 oder bei der BW-Leiterin Christel Stelzer, Telefon 07641
/ 51692.

Das Büchereiteam ist da, immer dienstags von 16.30 bis 20 Uhr
im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof 2). Es warten spannen-
de Kindergeschichten zum Vorlesen und Selberlesen, Hörbü-
cher für Kinder, Literatur für Erwachsene und pfiffige Spiele auf
die Besucher.
Ganz Neu: Märchen CD`s !!!
Die anspruchsvollen Magazine: Landlust – ARD Buffet – kraut
und rüben – Regiomagazin können ebenfalls ausgeliehen wer-
den.
NeueBüchereingetroffen: Aus der Reihe „Büchersterne“ für
Erstleser, TAFITI, Magisches Baumhaus-Junior… für Kinder; für
Erwachsene Romane aus dem Bereich der schönen Literatur!
Motto im Monat Dezember : „ Wer liest, weiß viel “

Durch einen Sieg hätte es für die SG Köndringen-Teningen bis
auf Platz 5 in der Tabelle nach vorne gehen können. Die Beto-
nung liegt auf „hätte“, denn bei der Auswärtspartie in Nußloch
stand das Team um Coach Ole Andersen aufgrund einer 27:24-
(14:13)-NiederlageamEndemit leerenHändenda.Dabei sorgte
eine Schwächephase zu Beginn des zweiten Spielabschnitts für
einen zwischenzeitlichen Sechs-Tore-Rückstand. Zuviel, um bei
den ambitionierten Nordbadenern etwas Zählbares zu holen.
„Ernüchternd!“,kommentierteeinaufopferungsvollkämpfen-
der Chris Berchtenbreiter (sechs Tore) kurz und knapp unmittel-
bar nach Spielende.

Durch die Niederlage rutscht die SG auf Platz zehn ab und hat
einen hauchdünnen 1-Punkte-Vorsprung auf den ersten Ab-

stiegsplatz der Dritten Liga Süd, die in diesem Jahr völlig ausge-
glichen ist.

„Die gute kämpferische Leistung von der heutigen Partie
müssen wir mit in die Heimbegegnung gegen Horkheim mit-
nehmen und spielerisch, gerade in Bezug auf die Durchschlags-
kraft im Rückraum, eine Schippe drauflegen“, so der Ausblick
vonAbwehrspezialist SteffenZank,dermit seinenzweiTreffern
gegen die SG Nußloch auch seine Qualitäten im Angriff unter
Beweis stellte.

Um nicht weiter in den Abstiegsstrudel der Dritten Liga zu
rutschen, steht die SG Köndringen-Teningen im Heimspiel ge-
gendieTSBHeilbronnHorkheim(kommendenSamstag,28.No-
vember, 20 Uhr) nun erneut unter Zugzwang. Über entspre-
chende Zuschauerunterstützung in der nächsten wichtigen
Heimbegegnung würden sich Spieler und Verein sehr freuen.

SG Köndringen-Teningen: Domenico Ebner (1. bis 20. und
36. bis 60. Minute), Jonas Bayer (21. bis 35. Minute.), Felix Gäßler
2, Pascal Bührer 4/2, Chris Berchtenbreiter 6, Martin Hirling, Phi-
lipp Vogt 2, Felix Zipf 4, Lukas Zank, Daniel Warmuth 3, Steffen
Zank 2, Pascal Fleig 1, Axel Simak (nicht eingesetzt).

Am Sonntag war der FC Teningen zu Gast beim Aufsteiger, der
SG Nordweil/Wagenstadt. Aufseiten der Teninger musste man
einige Ausfälle kompensieren. Zu den Langzeitverletzen fiel
auch Patrick Nopper mit einer Zerrung aus, Fabian Minke war
nach der Gelbroten Karte für ein Spiel gesperrt.

Der FC Teningen erwischte auf gut bespielbarem Rasenplatz
einen Start nach Maß. In der sechsten Spielminute bekam man
einen Freistoß aus dem linken Halbfeld zugesprochen. Der Ball
wurde getreten von Osmanovic und Kapitän Alexander
Schmidt verlängerte den Ball per Kopf zur Führung. Bereits
zwei Minuten später dann das 2:0 für den FCT. Florian Grafmül-
ler kam aus 20 Metern Torentfernung frei zum Schuss und voll-
endete flach in die rechte untere Torecke. Der FC Teningen war
in den ersten 15 Minuten die klar bessere Mannschaft und setz-
te den Gegner früh unter Druck, sodass die Führung verdient
war. Danach kamen die Gastgeber besser ins Spiel und die Par-
tie wurde ausgeglichener. Daniel Dervoz war bei den Gäste-
chancen allerdings immer zur Stelle. Auf Teninger Seite hatte
Marcel Heidenreich die beste Chance, einen weiteren Treffer
zu erzielen. Nach einem langen Ball in die Spitze scheiterte er
amTorhüter. Sogingesmitder2:0-Führung indieHalbzeitpau-
se. Anfang der zweiten Halbzeit riskierte der Gast nun mehr.
Dadurch hatte der FCT gute Konterchancen, das Spiel frühzei-
tig zu entscheiden. Heidenreich und Grafmüller hatten davon
diebesten, scheitertenaber immeramTorhüter.Nacheinergu-
ten Stunde entwickelte der Gastgeber immer mehr Druck. In
der 71. Minute dann der Anschlusstreffer nach undurchsichti-
ger Situation. Nach einem Eckball wurde zuerst Torhüter Der-
voz im Fünfmeterraum angegangen, danach konnte Teningen
den Ball nicht klären. Nordweil kam wieder in Ballbesitz und
dieser sprang Tahiri an die Hand, weshalb der Schiedsrichter
auf Elfmeter entschied. In der Folge wurde der Druck der Gäste
immer größer, Teningen schaffte es nicht mehr, für Entlastung
zu sorgen. In der 90. Spielminute kamen die Gastgeber dann
doch noch zum Ausgleich. Nach einem Angriff über die linke
Seite konnte man den Querpass nicht verhindern und der Stür-
mer konnte zum 2:2 einschieben. Für den FCT ein ganz bitterer
Ausgang in einem Spiel, welches man durchaus für sich ent-
scheiden hätte können.

Am nächsten Sonntag empfängt man zu Hause den Mitab-
steiger aus Oberried. Anpfiff im Friedrich-Meyer-Stadion ist
um 14.30 Uhr.

Aufstellung:Dervoz,MesutBulut,Schindler,Schmidt,Fört-
ner,Osmanovic,Grafmüller,Fiorentino,BilalBulut (88.Salvato-
re Cannizzaro), Kern (65. Tahiri), Heidenreich (78. Trautmann).
Tore: 0:1 (6.) Schmidt, 0:2 (8.) Grafmüller, 1:2 (72.), 2:2 (90.).
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b Katholisches Bildungswerk

Angebote im November

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Stöbern - sich inspirieren lassen - ausleihen

Sport

b SG Köndringen-Teningen

Kampf alleine reicht nicht aus
bei starken Nußlochern

b FC Teningen (FCT)

Ausgleich in letzter Minute



Kurz vor Ende der Rückrunde konnte die E1- und die E2-Jugend
des FC Teningen mit neuen Bällen ausgestattet werden. Dank
der großzügigen Spende der Firma BHT Bedachungshandel
GmbH aus Sexau wurden 20 neue Bälle angeschafft. Aus den
Händen von Geschäftsführer Lehmann konnten die jungen
Spieler und die Trainer die Bälle in der Umkleidekabine des FC
Teningen entgegen nehmen.

Neue Bälle für die Jugend

FVHerbolzheimII -FVNimburg3:0.Aufstellung:Graf,Mick
M., Corduan, Schmidt M., Forsbach, Wild, Minke, Merk, Has-
soun, Burkhart, Fischer. Wechsel: Koneczny für Forsbach (65.),
Bockstahler für Schmidt (75.), Eßmann für Burkhart (80.). Tore:
1:0 Hirzler (37.), 2:0 Wild (67.), 3:0 Scharf (88.).

Im letzten Auswärtsspiel der Vorrunde knüpfte man nahtlos
an die nicht berauschenden Leistungen der letzten Woche an
und wurde von der Herbolzheimer Reserve bei frischen Tempe-
raturen am Samstagmorgen mit 3:0 nach Hause geschickt.

Zwar konnte man in der Anfangsphase durchaus mithalten
und war die erste halbe Stunde des Spiels leicht feldüberlegen,
konnte dies jedoch nicht mit einem Torerfolg belohnen. Ein
knapper Freistoß von Burkhart und eine Kopfballchance von
Hassoun wurden nicht verwertet. Auf der eigenen Seite wurde
der FVH II durch Konter gefährlich, die Schüsse trafen zunächst
aber nicht den Kasten von Keeper Graf. In der 37. Minute jedoch
konnte die Nimburger Abwehr zu leicht umspielt werden und
man musste mal wieder ein Gegentor hinnehmen. Diesen Rück-
standhättemannochdurchFischergegenEndedererstenHalb-
zeit egalisieren müssen, der Kopfball ging leider am Tor vorbei.

Die zweite Halbzeit plätscherte allgemein etwas vor sich hin.
Man wollte zwar auf den Ausgleich gehen, war im letzten Drit-
tel allerdings nicht durchschlagskräftig genug und verpasste
die ein oder andere gute Gelegenheit. Sinnbildlich für diese Sai-
son fiel das fast schon vorentscheidende 2:0 nach einem langen
Ball und Abstimmungsproblemen in der Verteidigung. Der
nicht zu beneidende Torhüter Graf war abermals chancenlos
und musste in der Schlussphase sogar noch das 3:0 nach einem
Eckstoß hinnehmen.

Am Ende steht eine weitere verdiente Niederlage. Mittler-
weile muss man festhalten, dass man sich den guten Saisonstart
durch viele unnötige Punktverluste und Gegentore kaputtge-
macht hat. Zwar war man mit Verletzungen und Sperren nicht
gerade vom Glück verfolgt, dennoch darf dies nicht als Ausrede
für teils katastrophale Fehler herbeigezogen werden. Zu viele
Gegentore konnten in den letzten Spielen leider nicht mehr
durch die gute Offensive kaschiert werden.

Im letzten Heimspiel des Jahres gilt es nun, den Fans ein biss-
chen Freude zu bereiten und wenigstens einen guten Abschluss
für das Jahr 2015 zu finden.

Die zweite Mannschaft spielte am Sonntag gegen die dritte
Mannschaft aus Freiamt/Ottoschwanden. Eine in der Höhe un-
glückliche 6:2-Niederlage wurde allerdings von unschönen
Ereignissen zum Spielende überschattet.

Vorschau:Sonntag,29.11.,12.30Uhr:FVNII –SGWasse/Koll-
marsreute III; 14.30 Uhr: FVN – SG Wasse/Kollmarsreute II.

Der überraschende Wintereinbruch sorgte für den ersten Spiel-
ausfall in der Bezirksliga. Eine geschlossene Schneedecke in
Oberprechtal machte den Fußballplatz unbespielbar. Die Be-
gegnung soll am Samstag, 12. Dezember, 14.30 Uhr, nachgeholt
werden.

Vorschau: So., 29.11., 12.30 Uhr: SVH II – SV BW Walters-
hofen II; 14.30 Uhr: SVH – SV BW Waltershofen.

Für alle, die einen Abschied oder einen Verlust zu verkraften ha-
ben, bieten ausgebildete Trauerbegleiterinnen des Hospiz-
dienstes Emmendingen-Teningen-Freiamt mit den Trägern Ca-
ritasverband für den Landkreis Emmendingen und Diakoni-
sches Werk des Evangelischen Kirchenbezirkes Emmendingen
am Freitag, 18. Dezember, von 17.30 bis 19 Uhr ein offenes Tref-
fen im Markt 15, Karl-Friedrich-Straße 20 in Emmendingen, an.
Es gibt einen kleinen Imbiss und die Möglichkeit zum Gespräch
mit Menschen in ähnlichen Lebenssituationen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Während der Wintermonate können an allen frostfreien Tagen
die Obstbäume geschnitten werden. Bei den monatlichen Info-
Veranstaltungen im KOGL-Lehrgarten werden an den nächsten
Terminen, jeweilsamerstenSamstag imMonat,Schnittkursean-
geboten,beidenenderrichtigeSchnitterlerntoderVergessenes
aufgefrischt werden kann. Teilnahme-Gebühren werden nicht
verlangt, der KOGL freut sich jedoch über jede auch kleine Spen-
de zur Finanzierung des Lehrgartens. Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Je nach Teilnehmerzahl werden mehrere kleine Grup-
pen gebildet, mit denen erfahrene Fachwarte an den Bäumen in
Theorie und Praxis die richtigen Schnittmaßnahmen erklären.
Interessierte kommen einfach am Samstag, 5. Dezember, ab
10 Uhr in den Lehrgarten des Kreisverbandes Obstbau, Garten
und Landschaft in Kenzingen an der Alten Straße. Weitere Infor-
mationen unter www.kogl-emmendingen.de im Internet.
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Spielausfall in Oberprechtal
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b Hospizdienst Emmendingen-Teningen-Freiamt

Freitags-Treff für Menschen in Trauer

b Kreisverband Obstbau, Garten u. Landschaft (KOGL) EM

Schnittkurs für Obstbäume



Wie angekündigt, organisiert der Kulturverein Teningen zu-
sammen mit dem Förderverein Hilla von Rebay am Samstag,
23. Januar 2016, eine Busfahrt zur Kunsthalle „Schirn“ nach
Frankfurt. Dort findet bis Februar 2016 die Ausstellung „Sturm-
Frauen. Künstlerinnen der Avantgarde“ statt.

Hilla von Rebay hatte in der 1910 gegründeten Zeitschrift
„Der Sturm“ einmal das Titelbild gestaltet. Sie war mit einigen
der 18 Künstlerinnen, deren Werke in dieser Ausstellung vertre-
tensind,bekannt.EswirddortaucheineFotografiegezeigt,die
aus der im Teninger „Rebay-Haus“ vorhandenen Sammlung
stammt. Im Frankfurter Kunstmuseum „Schirn“ werden 280
Werke von sogenannten Sturm-Künstlerinnen gezeigt. Dabei
sind bekannte Namen wie Gabriele Münter, Else Lasker-Schüler
oder Marianne von Werefkin vertreten.

Der Beitrag für Hin- und Rückfahrt nach Frankfurt, Eintritt
und Führung ist mit 35 Euro festgelegt. Mögliche Mehrkosten
übernimmt der Kulturverein. Dazu sind alle Teilnehmerinnen
und Teilnehmer dieser Kunstfahrt eingeladen. Die Mitfahrt ist
auch möglich zu einem allgemeinen Besuch in Frankfurt bei
freier Gestaltung dort. Näheres kann bei der telefonischen An-
meldung geklärt werden. Voranmeldung/Auskunft ab so-
fort bis 14. Dezember bei Ulrike Klingberg-Kiefer, Telefon
07641 / 55454 oder per E-Mail: klingberg_kiefer@yahoo.de.
Tipp: Diese Fahrt zur Kunstausstellung kann auch als Weih-
nachtsgeschenk gewidmet und gebucht werden.

Mit einem großen Adventskonzert zugunsten der „Aktion
Weihnachtswunsch“ der Badischen Zeitung setzt die Musik-
schule nochmals einen Höhepunkt in ihrer diesjährigen Veran-
staltungsreihe.

Es musizieren und tanzen über 120 Schülerinnen und
Schüler in unterschiedlichen Ensembles, gemeinsam mit ihren
Lehrern und Gästen. Das Programm reicht von Klassik über Ro-
mantik bis hin zu Jazz-Balladen und verspricht eine abwechs-
lungsreiche und adventlich gestimmte Veranstaltung in der
Vorweihnachtszeit! Der Förderverein der Musikschule „tutti
e.V.“ verwöhnt die Zuhörer in der Pause und beim anschließen-
den gemütlichen Beisammensein mit Leckereien. Der Eintritt ist
frei, Spenden sind herzlich willkommen! Termin: Samstag, 5.
Dezember, 16 Uhr, Steinhalle in Emmendingen.

Am 3. Dezember sind alle Eltern der Grund- und Werkrealschule
herzlich eingeladen, am ersten Elterncafé teilzunehmen. Ab
15.30 Uhr lädt die Schule zu Kaffee, Kuchen und einem netten
Gespräch ein. In ungezwungener Atmosphäre kann ein Aus-
tausch zwischen Eltern, Lehrern, Schulsozialarbeit und Schullei-
tung stattfinden.

Die Nikolaus-Christian-Sander-Schule Köndringen veranstaltet
wie in den vergangenen Jahren einen Weihnachtsbazar. Er fin-
det am Freitag, 27. November, von 16 bis 20 Uhr in der
Schule in Köndringen statt. Schüler der Grundschule und
Werkrealschule bieten ein kleines Rahmenprogramm. Außer-
dem wird ein Bücher und Weihnachtströdelflohmarkt angebo-
ten. In Zusammenarbeit mit den Eltern ist wieder ein reichhalti-
ges Angebot an selbst hergestellten Arbeiten entstanden, die
sich zum Verschenken an Weihnachten eignen. Außerdem gibt
es ein großes Angebot an sehr schönen Adventskränzen und
kleinen Adventsgestecken, Weihnachtsbrötchen, Baum-
schmuck usw. Zum Aufwärmen gibt’s wieder den berühmten
Apfelpunsch. Organisiert wird der Bazar von der Lehrerin Karin
Rhein zusammen mit der Klasse 9a.

Der Gesamterlös wird über die „Stiftung Brücke“ dem Schul-
projekt in Burkina Faso zugutekommen. Gerade in der derzeiti-
gen Situation, in der viele Menschen gezwungen sind, aus ihrer
Heimat zu flüchten, ist es wichtig, einen Beitrag dazu zu leisten,
die Menschen dort zu unterstützen, wo sie zuhause sind. Durch
Hilfe zur Selbsthilfe wird dazu beigetragen, dass die Menschen
in ihrem Land bleiben können.

Einfache Kreistänze, choreografiert von Wilma Vesseur, stim-
men in Stille und Beschwingtheit ein auf das Advents- und
Weihnachtsgeschehen zur Musik des Weihnachtsoratoriums,
das so – innerlich und äußerlich bewegend - in einer neuen Di-
mension erfahren werden kann.

Tänzerische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich zu dieser
Veranstaltung, die am Sonntag, 6. Dezember, stattfindet von 15
bis 18.30 Uhr im Gemeindezentrum St. Bonifatius unter der Lei-
tung von Monika Battmer, die auch die Anmeldungen entge-
gennimmt bis 1. Dezember (Telefon 07641 / 43557).

AndennächstenbeidenMontagenimNovemberzeigtdasÖku-
menische Bildungswerk in Zusammenarbeit mit der Cinemaja
Filme, indeneninGeschichtenreligiösesLebendargestelltwird.
Beginn jeweils um 18.30 Uhr im Theatersaal. Die Titel der Filme
sind: „Das Mädchen Wadjda“ am 23. November und „Sieben
Jahre in Tibet“ am 30. November.
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b Kulturverein Teningen

Kunstausstellung mit Hilla von Rebay
in Frankfurt – Besuch mit Führung

b Musikschule Nördlicher Breisgau

Am 5. Dezember Adventskonzert:
die Ensembles musizieren

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Neu an der Schule: Das Elterncafè

Weihnachtsbazar am 27. November

b Ökumenisches Bildungswerk Emmendingen

Tänze und Gebärdenmeditationen
zum Weihnachtsoratorium von J. S. Bach

Zweimal montags Religionen im Film:
kennen – lernen - verstehen

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.



Der nächste Sprechtag des Sozialrechtsreferenten Herrn Weih
findet wie folgt statt:

Emmendingen im Neuen Rathaus, Zimmer 103, an den
Donnerstagen3.und17.Dezembervon9bis12Uhr.Bitteum
Vereinbarung eines Gesprächstermins, Telefon 0761 / 50449-0.

Waldkirch imRathausbeimMarktplatz imGenerationenbü-
ro am Montag, 14. Dezember, von 14 bis 16.30 Uhr. Bitte um
Vereinbarung eines Gesprächstermins unter Telefon 0761 /
50449-0.

Beratung und Vertretung in allen sozialrechtlichen Fragen,
zum Schwerbehindertenrecht, gesetzliche Renten-, Kranken-
und Pflegeversicherung. Jeden Montag Sprechtage in der Ge-
schäftsstelle Freiburg, Bertoldstraße 44, Telefon 0761 / 50449-0.

Vom 3. bis 5. Januar 2016 sollen wieder die Sternsinger in die
dafür angemeldeten Haushalte in Teningen und Köndringen
kommen.DafürwerdennochKindergesucht,dieaneinemoder
anmehrerenTagenteilnehmenmöchten, sowieHelfer,dieNäh-
arbeiten oder Fahrdienste übernehmen wollen oder auch bei
der Verpflegung der Kinder mithelfen können.

Wer Interesse hat, findet sich zur ersten Probe der Sternsin-
ger am 1. Dezember um 17 Uhr im Gemeindezentrum St.
MarieninKöndringenein.Dortgibtesdannweitere Informa-
tionen. Oder man meldet sich im katholischen Pfarramt St. Gal-
lus unter Telefon 07641 / 46889-60. Jeder kann unabhängig von
seiner eigenen Konfession an der Aktion teilnehmen.

Nachdem bereits im Juni ein Mitglied der Jugend den Sanitäts-
helfer bei der Schwesterorganisation DRK erfolgreich abge-
schlossenhatte,nutztennunauchfünfweitereMitglieder (s.Fo-
to) die Wintersaison dazu, ebenfalls den Sanitätshelfer A zu ab-
solvieren.AmvergangenenFreitagwaresdannsoweit,alle fünf
Teilnehmer der DLRG, Ortsgruppe Köndringen, haben den SAN
A bei der DLRG, Ortsgruppe St. Peter, erfolgreich bestanden.

Von rechts nach links: Ricarda Strack, Evelyn Wagner (vorne),
Kai Steiger, Monika Rund (vorne), Michel Rund.

Es duftete nach Kaffee, das Kuchenbuffet quoll fast über von
demreichhaltigenAngebotanKuchenundTorten,dasGemein-
demitglieder gespendet hatten. Ab 14.30 Uhr füllte sich das Ge-
meindehaus St. Marien in Köndringen am vergangenen Sonn-
tag erst zögerlich, dann immer mehr, bis der ganze Saal von Ge-
sprächen und fröhlichen Kinderstimmen erfüllt war. Das
gemeinsame Kaffeetrinken von Flüchtlingen aus den Ortsteilen
der Gemeinde Teningen und Gemeindemitgliedern, das der
Förderverein des katholischen Gemeindezentrums St. Marien
mit Unterstützung des Gemeindeteams der katholischen Kir-
chengemeinde veranstaltete, wurde von den Flüchtlingen der
unterschiedlichen Orte gut angenommen. Sie kamen mit Fahr-
rädern, zu Fuß oder mit dem Bus aus Nimburg, Teningen und
Köndringen, Familien und einzelne Personen aus Syrien, dem
Irak oder Palästina und setzten sich gemeinsam mit Gemeinde-
mitgliedern an die Tische. In Deutsch, Englisch und mit Händen
und Füßen wurde geredet und sich ausgetauscht. Auf der gro-
ßen Weltkarte, die an der Wand hing, zeigten einige, woher sie
kommen. Heinrich Höfler, zweiter Vorsitzender des Förderver-
eins, begrüßte die Gäste auf Englisch, Tobias Katona, Pastoral-
referent der Seelsorgeeinheit Emmendingen-Teningen über-
setzte die Willkommensworte ins Arabische, denn er hat länge-
re Zeit in Syrien gelebt und kennt Land, Leute und die Sprache.
Die Ministranten boten im Obergeschoss ein Bastel- und Spiel-
angebot für die Kinder, die dies zahlreich und begeistert annah-
men.Einpaar spielten imFreienFußball, sodass ringsumdieKir-
che St. Marien an diesem Sonntag eine Menge los war.

Auch die Kinder hatten sichtlich viel Freude.

Das gemeinsame Kaffeetrinken brachte viele Gespräche mit
sich.
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b Die VdK Sozialrechtsschutz gGmbH informiert

Nächste Sprechtage im Dezember

b Sternsingeraktion vom 3. bis 5. Januar 2016

Sternsinger und Helfer gesucht

b DLRG Köndringen

Wintersaison
für die Sanitätshelferausbildung genutzt

b Rings um St. Marien in Köndringen war viel los

Gemeinsames Kaffeetrinken
von Flüchtlingen und Einheimischen



Am Montag, 16. November, verlieh der Naturschutzbund
Deutschland (NABU) der Teninger Jung Fruchtsäfte GbR für
zwei Produkte der Firma das gelbe Streuobst-Siegel.

Als einer von nur sechs Lizenznehmern in Baden-Württem-
berg garantiert Jung Fruchtsäfte damit, dass das Obst für die
beiden Säfte von heimischen, giftfreien Hochstamm-Streuobst-
wiesen stammt.

Nur große Obstbäume bieten zahlreichen Tierarten eine Hei-
mat und sichern so wichtige Lebensräume für bedrohte Arten.
Durch den Verzicht von Pestiziden wird die Nahrungsgrundlage
dieser Tiere erhalten und sichert so einen Überlebensraum.

Kriterien für die Auszeichnung sind auch die naturfördernde
Produktion und eine faire Entlohnung der Streuobstbauern
durch ein lukratives Aufpreismodell.

BeiderheutigenVerleihungdesGütesiegels lobteKlausJung
das Engagement der Gemeinde Teningen und das gute Verhält-
nis zu seinen Nachbarn. „Die Gemeinde informiert uns, wenn
dieEigentümervonStreuobstwiesendenHofaufgebenunddie
Flächen verpachten wollen. So haben wir schon mehrere Streu-
obstwiesen pachten und somit erhalten können.“

Andreas Galli, Vorsitzender des NABU Kaiserstuhl, verwies
aufdieNotwendigkeitderStreuobstwiesen.„KeinLebensraum
in Baden-Württemberg weist eine derartige Artenvielfalt wie
Streuobstwiesen auf“, erklärt Galli. „Für uns ist der gewonnene
Saft nur ein angenehmer Nebeneffekt“, erklärt Galli, der der Er-
haltung des Lebensraumes Streuobstwiesen oberste Priorität
einräumt.

Engelbert Mayer, Vorgänger von Galli beim NABU Kaiser-
stuhl und Vater des Projektes Streuobstwiesen, zeigte sich zu-
frieden mit der Tatsache, dass der NABU mit Jung schnell einen
neuen Partner gefunden habe, der die vom Verein erwirtschaf-
teten Obsterträge nach den Regeln des NABU entsprechend
weiter verarbeitet. „Nach der Schließung der Katharinen-Kelle-
rei in Endingen hatten wir Sorge, unsere beliebten Säfte weiter
produzieren zu können“, so Mayer.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, der der Verleihung
des NABU-Siegels eigens Platz in seinem vollgepackten Termin-
kalender reservierte, sprach von einer gelungenen Symbiose
zwischen Ökologie und Ökonomie. Als agrarorientierte Ge-
meinde stehe der Erhalt von Landschaft und Agrarflächen oben
auf der Agenda, so der Bürgermeister. Teningen sei aber auch
Gewerbestandort und an erfolgreichen Gewerbebetrieben in-
teressiert. „Da ist eine Kombination aus beidem für unsere Ge-
meinde natürlich der Idealfall!“, lobte Hagenacker.

Dr. Andre Baumann, Landesvorsitzender des NABU, übergab
Klaus Jung und dessen Sohn David Leander Jung-Lüdemann das
Gütesiegel offiziell.

Seit 1993 produziert Klaus Jung kontrollierte, biologische
Fruchtsäfte. JungverarbeitetausschließlichObstvonStreuobst-
wiesen, das zu unterschiedlichen Saftprodukten verarbeitet
wird. Seit Jung den Produktionsbetrieb nach Teningen verlegt
hat, bietet die Firma ihren Kunden auch die Möglichkeit, eige-
nesObstzuSaftzuverarbeiten. Inzwischenbewirtschaftet Jung
über 20 Hektar Streuobstwiesen und beliefert verschiedene
Verbrauchermärkte in der Region mit seinen Produkten.

Zusammen mit seinem Sohn David Leander Jung-Lüdemann
hat Jung eine Gesellschaft bürgerlichen Rechts gegründet, die
die Produktion, die Vermarktung und den Vertrieb der Säfte
übernimmt.

Ein vielseitiges Sortiment

So sehen die Säfte aus
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Große Freude bei der Übergabe des NABU-Qualitätszeichens

b NABU-Qualitätszeichen an Jung-Fruchtsäfte verliehen

Gelbes Streuobst-Logo garantiert Säfte von heimischen,
giftfreien Hochstamm-Streuobstwiesen



Am Samstag fand im Köndringer Schützenhaus der diesjährige
Königsball statt. Die Wettbewerbe hierzu wurden bereits drei
Wochen zuvor ausgetragen.

Oberschützenmeister Heinrich Bühler begrüßte alle anwe-
senden Mitglieder, Ehren-Mitglieder und Gäste, den „Neutra-
len“ Elmar Wieber vom Kenzinger Schützenverein sowie das
scheidendeKönigspaarmitdessenGefolge.Kulinarischwurden
die Schützinnen und Schützen in diesem Jahr mit einem Menü
des Catering-Service Sonne Malterdingen verwöhnt. Nach den
einzelnen Gängen und Tanzrunden wurden nach und nach die
Platzierungen der verschiedenen Wettbewerbe bekannt ge-
geben.

Einer der Höhepunkte des Abends war die krankheitsbe-
dingt nachträgliche Krönung des Kreisschützenkönigs durch
den zweiten Kreisschützenmeister Otmar Rieder. Zum diesjäh-
rigen Kreisschützenkönig konnte in diesem Jahr Heinrich Büh-
ler, Oberschützenmeister des Sportschützenvereins Köndrin-
gen ernannt werden.

Zuletzt nahm der Neutrale Elmar Wieber die mit Spannung
erwartete Proklamation des neuen Königspaares sowie deren
Gefolge vor. Von den vielen Teilnehmern blieben am Ende die
FavoritenFriedrichEckermann,welcher letzteWocheseinen92.
Geburtstag feiern konnte, Georg Maurer, Vorstandsmitglied
Siegfried Kölblin sowie Vereins-Neumitglied Rudolf Blum, wel-
cher sich auf Nachfrage, wie er sich als Schützenkönig fühlen
würde, dazu bekannte, dass er sich über die Folgen erst einmal
erkundigen müsste. Schlussendlich wurde Friedrich Eckermann
eine Flasche Schnaps für den am weitesten vom Zentrum ent-
fernten Schuss überreicht, in der Hoffnung, dass das Zielwasser
im nächsten Jahr zu einem besseren Ergebnis verhelfen würde.
Neuer Schützenkönig 2015/2016 ist Rudolf Blum, dicht gefolgt
vonSiegfriedKölblin (1.Ritter)undGeorgMaurer (2.Ritter).Kä-
the Schmidt war völlig überrascht, als sie den Pokal der Schüt-
zenkönigin entgegennehmen durfte. Sabine Rippolz bekam
bei den Damen aufgrund des schlechtesten Schusses ein Ziel-
wasser in Form einer Flasche Schnaps überreicht. Alina Maurer

konnte zur Prinzessin und Maximilian Backes zum diesjährigen
Prinzen ernannt werden.

Traditionell werden nun die Mitglieder des Sportschützen-
vereins Köndringen im kommenden Jahr vom neu gekürten Kö-
nigspaar und dessen Gefolge zu einem Königsessen ins Schüt-
zenhaus eingeladen, auf welches man sich bereits heute freut.

Des Weiteren wurde mit einer Sportpistole um die Glücks-
scheibe geschossen. Glück deshalb, weil das Ziel zum Zeitpunkt
des Schusses für die Schützen unbekannt ist. Glücklicher Gewin-
ner der Glücksscheibe ist Siegfried Kölblin.

Nachfolgend die Ergebnisse der weiteren Wettbewerbe:
Preisschießen: 1. Platz Heinrich Bühler
Kleinkaliber Wanderpokal: 1. Platz Simon Fischer
Luftgewehr Wanderpokal: 1. Platz Dietmar Heitzmann
Luftpistole Wanderpokal: 1. Platz Günter Trautmann
Sportpistole Wanderpokal: 1. Platz Heinrich Bühler
Jugendpokal: 1. Platz Johannes Kühl
Damenpokal: 1. Platz Angelina Hotz, 2. Platz Maria Fischer

Der neue Kreisschützenkönig des Schützenkreises Emmendin-
gen, Heinrich Bühler, mit dem zweiten Kreisschützenmeister
Otmar Rieder.

Oberschützenmeister Heinrich Bühler mit dem neuen Königsgespann (von links nach rechts): Georg Maurer, Alina Maurer, Käthe
Schmidt, Rudolf Blum, Siegfried Kölblin, Maximilian Backes, Heinrich Bühler.
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Rudolf Blum und Käthe Schmidt neues Königspaar



DerSchneiderWenzelStrapinski (inseinemernsthaftenCharak-
ter überzeugend dargestellt von Isabella Trotter) sitzt allein in
einem pelzbesetzten Wildledermantel und Pelzkappe vor der
Bühne und blickt vor sich hin – so begann das Theaterstück
„Kleider machen Leute“ nach der Novelle von Gottfried Keller
in einer Bühnenfassung von Erika Schmitt-Sackersdorf, das die
Theater-AG der Theodor-Frank-Realschule unter Leitung von
Annette Cleff am vergangenen Freitag- und Samstagabend in
der Zehntscheuer in Teningen vor vollem Haus aufführte. Der
arbeitslose Schneider gerät durch ein paar unbedachte Bemer-
kungen anderer, und ohne dass er es selbst jemals beabsichtigt
hätte, in die Rolle des Grafen von und zu Strapinski. Kaum hat
die unbeabsichtigte Hochstapelei begonnen, geht alles seinen
Gang: die Wirtsleute verwöhnen ihn, die Honoratioren der
Stadt statten ihm Besuche ab, der Amtsrat (Luca Wurst) lädt die
ganzeGesellschaftauf seinGutein. ImmerwiederversuchtStra-
pinski zu fliehen, um aus der Falle der falschen Identität und
dem Druck, seine Zeche nicht bezahlen zu können, herauszu-
kommen,dochimmerwirderdurch jemandendarangehindert.
Als er die Tochter des Amtsrats, Nettchen mit ihren strahlend
blauen Augen (anmutig lächelnd gespielt von Jule Fischer) ken-
nenlernt, ist es um ihn geschehen: er ist verliebt und befindet
sich nun im Dilemma: Der Wahrheit treu bleiben oder der Liebe
wegen lügen? Als sein böser Schneidermeister ihn bei der Hoch-
zeitsfeier enttarnt, verlässt ihn die ganze Gesellschaft, nur Nett-
chen hält zu ihm und zeigt ihm, was wahre Liebe ist: „Du hast
mich ziemlich unterschätzt“, sagt sie beim Happy End und der
Erzähler berichtet, dass sie eine gute gemeinsame Zukunft ha-
ben. Den acht Sechstklässlerinnen ist es mit ihrer Regisseurin
Annette Cleff gelungen, ein spannendes Stück mit viel aktuel-
lem Bezug für die heutige Zeit und für Jugendliche aufzufüh-
ren. Ihre Spielfreude war deutlich zu spüren, besonders auch,
wenn sie zum aktuellen Song „Kleider machen Leute“ tanzten
und sangen. Dafür ernteten sie begeisterten Applaus.

Der vermeintliche Graf (Isabella Trotter) wird von der Wirtin
(Dora Winski) verwöhnt.

Happy End für das Liebespaar Wenzel Strapinski (Isabella Trot-
ter) und Nettchen (Jule Fischer).

Wenn man mit 90 Jahren noch so vital ist wie Ludwina Trützler
aus Heimbach, hat man allen Grund, seinen Geburtstag richtig
schön zu feiern und sich daran zu erfreuen. Und so erfüllen ihr
die Kinder, ein Sohn und eine Tochter, diesen Wunsch, der aus-
schließlich von ihr kam. Überaus rüstig sind ihr die 90 Jahre
wahrlich nicht anzumerken. „Mir geht es gut und ich bin ge-
sundheitlich zufrieden“, sagt sie selbst.

Ihr freundliches und umgängliches Wesen über die neun
Jahrzehnte seit ihrer Geburt am 18. November 1925 in Nordweil
als eine geborene Götz hat sie sicherlich über vieles hinweg ge-
tröstet, wenn es das Schicksal einmal nicht so gut mit ihr meinte.
Wie der Tod ihres Mannes, mit dem sie im Jahr 2008 noch die
Goldene Hochzeit feiern durfte, bevor er 2009 verstarb. Ge-
meinsam haben sie viele schöne Jahre verbracht, vor allem auch
mit ihrem gemeinsamen Hobby, dem Chorgesang. Man gestal-
tete gemeinsam die Blumendekorationen oder half sich gegen-
seitig bei den Veranstaltungen. Er beim Männergesangverein
und sie beim Kirchenchor, wenn helfende Hände gebraucht
wurden. Bis vor zwei Jahren hat sie noch aktiv im Kirchenchor
mitgesungen, und wenn sie zurückblickt, waren es über 50 Jah-
re aktives singen. „Es war eine schöne Zeit“, sagt sie und fügt
hinzu: „Wir pflegten ein reges Vereinsleben und die Feste wur-
den gefeiert, wie sie gefallen sind“. Und auf das Geburtstags-
ständerle des Kirchenchores freute sie sich besonders.

Gerne erinnert sie sich auch an ihre berufliche Zeit als Assis-
tentin im EKG-Labor der Uni-Klinik. Besondere Freude bereiten
ihr die drei Enkelkinder, die ihr, wenn es mal benötigt wird, lie-
bevoll helfen, so wie auch ihre Tochter, die nebenan wohnt.
Doch, und darauf darf sie stolz sein, den Alltag regelt sie noch
völligunabhängig.Unddannsinddaauchnoch ihreKatzenund
das Lesen sowie die Handarbeit, der tägliche Spaziergang und
der Frauentreff, woran sie viel Spaß hat.

Auch Ortsvorsteher Herbert Luckmann war es eine große
Freude, Jubilarin Ludwina Trützler in solch einer guten Verfas-
sung die Glückwünsche der Gemeinde und des Ministerpräsi-
denten Winfried Kretschmann überbringen zu dürfen.

Ortsvorsteher Herbert Luckmann wünscht der Jubilarin Ludwi-
na Trützler noch viele Jahre bei guter Gesundheit, und ein Gläs-
chen in Ehren kann hier niemand verwehren.
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b Zehntscheuer wurde zur Theaterbühne

Große Spielfreude der Schülerinnen

b Mit beiden Beinen noch voll im Leben

Ludwina Trützler feierte ihren 90.



Dieses Jahr wollten sich fünf Kleintierzüchter des Kleintier-
zuchtvereins Nimburg/Reute an anderen Tieren von ganz Euro-
pa messen und fuhren mit ihren besten Tieren vom 13. bis 15.
November zur Europaschau nach Metz in Frankreich. In mehre-
ren Hallen und Zelten waren über 35.000 Tiere verschiedener
Herkunft und Rassen zur Bewertung und Ansicht ausgestellt.
Neben Kaninchen waren Meerschweinchen, Hühner, Trut-
hühner, Enten, Tauben, sonstige Vögel und sogar Pfaue zu se-
hen. Die Züchter aus ganz Europa zeigten hier ihre besten Züch-
tungen.

Mit Stolz erfüllt den Verein, dass Hermann Hettich hier groß-
artig punkten konnte und mit seinen Kaninchen der Rasse „Hol-
länder chinchillafarbig“ Europameister wurde. Der Kleintier-
zuchtverein Nimburg/Reute gratuliert Hermann Hettich zu die-
sem großen Erfolg und ist stolz, so einen Züchter im Verein zu
haben!

Der Kleintierzuchtverein Nimburg/Reute hat einen Europasie-
ger: Hermann Hettich mit seinen Holländern.

Anna Siemens von der Ortsjugendpflege Teningen konnte
einenScheck inHöhevon1.750EurofürbesondereAnschaffun-
gen entgegennehmen.

Andreas Cordier, der in Teningen für den Kiwanis-Benefiz-
lauf als Organisator und Initiator wirkt, übergab auch 1.000 Eu-
ro an den TuS-Präsidenten Markus Birmele für die Leichtathle-
tik-Jugend und 1.000 Euro erhielt Thomas Schmidt für die Ju-
gendarbeit des DRK Teningen.

Auch die Winzerkapelle Köndringen freute sich über einen
500-Euro-Scheck, den der Vorsitzende Werner Schillinger ent-

Sie freuen sich alle über die Spenden (von links): Markus Birmele, Anna Siemens, Bürgermeister Hagenacker, Andreas Cordier
(Spender), Thomas Schmidt, Werner Schillinger und Rolf Heizmann.

gegennehmen durfte als sichtbare Ehrung für das Projekt der
Kooperation zwischen Winzerkapelle und Nikolaus-Christian-
Sander-Grundschule, eine Aktivität, die schon bundesweite Be-
achtung gefunden hat, auch deshalb, weil das erarbeitete Un-
terrichtsmaterial für die zweiten und dritten Klassen bei der
Musik-Messe in Frankfurt sehr beachtet wurde. Alle Spenden in
der Gesamtsumme von 4.250 Euro wurden beim Teninger Bene-
fizlauf „erarbeitet“. Zahlreiche lobende Worte fand Bürger-
meister Heinz-Rudolf Hagenacker im Sitzungssaal des Rathau-
ses, wobei er aber nicht nur die Aktivitäten von Andreas Cordier
betonte, sondern auch die Mitwirkung des DRK und der Sport-
organisation der Leichtathleten. Er vergaß auch nicht die Orts-
jugendpflege, die durch ein über den ganzen Tag sich erstre-
ckendes Programm die Kinder betreute und beschäftigte.
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b Kleintierzuchtverein Nimburg/Reute

Reute hat einen Europameister

Kiwanis spendet 4.250 Euro

Unsere Ausgaben im Internet: 

www.wzo.de

b Kiwanis-Benefizlauf



Wie lange es die Flurbegehungen in Teningen schon gibt, konn-
te Walter Förschler, Vorsitzender der Winzergenossenschaft
Köndringen, auch nicht genau sagen. Klar ist, dass sie einst von
BürgermeisterHermannJägereingeführtwurdeunddasdürfte
so in etwa vor 27 Jahren gewesen sein. Klar ist auch, dass sowohl
seitens Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, wie auch der
teilnehmenden Winzer und Landwirten diese als sehr nützlich
angesehene Einrichtung auch zukünftig erhalten bleiben soll.

Auch weil diese Veranstaltung, wie es Claus Peter, Geschäfts-
führer der Genossenschaft, formulierte „...es eine gute Platt-
form ist, auch einmal persönlich mit dem Bürgermeister und
den Fachgremien ins Gespräch zu kommen. Nicht jeder, der ein
Anliegen hat, geht damit direkt zum Rathaus“, so Peter. Aber
auch Hagenacker sieht darin eine willkommene Gelegenheit,
mit den Landwirten und Winzern einen persönlichen Dialog
führen zu können.

Erfreut war man, dass wieder alle angesprochenen letztjäh-
rigenProblemevomBauhoferledigtwerdenkonnten,wieAnd-
reas Kretz, zuständig für die Tiefbauarbeiten der Gemeinde, in
seinem Protokoll bestätigte. Hagenacker nahm den Flurbege-
hungstermin auch zum Anlass, noch einige Themen zur Sprache
zu bringen. Ab 2019 wird das neue Haushaltsrecht eingeführt
und das heißt, in Zukunft wird das Vermögen der Gemeinde er-
fasst. Hagenacker sieht diese Art des Haushaltsrechts als durch-
aus sinnvoll an, da man als Kommune so den Ressourcenver-
brauch durch Abschreibungen darstellen und einem Investiti-
onsstau zukünftig vorbeugen kann. Im Bereich Wegenetz sind
dazu bereits Mittel zur Befahrung und Erfassung einer Katalo-
gisierung bereitgestellt worden, wie Hagenacker mitteilte. Da-
nach erfolgt eine Einstufung, womit man bereits im Kanalbe-
reich gute Erfahrungen gemacht hat. Im Rahmen eines Zehn-
jahresplanes werden dann Schritt für Schritt nach Einstufung
die Mängel abgearbeitet. So soll nicht alles auf einmal notwen-
dig werden, erklärte Hagenacker den weit über 20 Teilnehmern
der diesjährigen Flurbegehung.

Angesprochen wurde auch die Nutzung von Direktvermark-
tungsmaßnahmen. In diesem Zusammenhang erwähnte er
auch die Hinweistafel mit der neuen Weinprinzessin Lena Gro-
del. „Für die Weinwerbung kann einem nichts Besseres passie-
ren,“ merkte Hagenacker an. Er warb auch nochmals für die
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Stadt-Land-PartnerschaftmitBetzenhausen-Bischofslinde.Die-
ser sollte man langfristig als Chance zur Direktvermarktung
sehen und nutzen. Ein weiteres wichtiges Thema ist bei den
Landwirten stets auch der fortschreitende Flächenverbrauch,
vor allem auch vor dem Hintergrund des zunehmenden Wohn-
raumbedarfs. Dem will man begegnen durch Flächengewin-
nung im Innenbereich. Hier sieht Hagenacker durchaus noch
einiges an ungenutztem Potenzial, wie zum Beispiel leer ste-
hende und nicht mehr genutzte Scheunen, Stallungen oder
auch Flächen. Um möglichst wenig landwirtschaftliche Flächen
zu erschließen, macht es wohl auch Sinn, zunächst innerörtli-
chen Lücken zu schließen. Ganz ohne bisher landwirtschaftlich
genutzte Flächen wird es aber nicht ganz gelingen. Bei der ei-
gentlichen Begehung gab es neben den üblichen Beanstandun-
gen wie Wegesanierungs- oder Pflegemaßnahmen besonders
einProblemmitderüberausweitenVerbreitungvonDachsbau-
ten, vor allem in Hangbereichen. Meister Grimbart, wie der
Dachs auch im Volksmund genannt wird, ist zwar ein überaus
nützliches Tier, doch vielerorts sind seine fleißigen Spuren sicht-
barundmanbefürchtetErdrutsche.DieseGefahr sieht Jagdauf-
seher Dieter Bührer weniger, eine konkrete Gegenmaßnahme
sieht er augenblicklich auch nicht. Landwirt Stefan Engler vom
Ramstalhof unterbreitete den Vorschlag, den Böschungsbe-

Geschäftsführer Claus Peter von der Köndringer Winzergenossenschaft und die Teilnehmer lassen sich näher über den Baufort-
schritt des Rückhaltebeckens informieren.

Die Schäden durch die Dachse nehmen zu. Hier wurde ganze
Arbeit geleistet.

b Flurbegehung in Köndringen

Dachse machen Probleme
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Jagdaufseher Dieter Bührer ist skeptisch, ob es gelingt, den
Dachs zu vergraulen.

Ein Prosit auf die Köndringer Weinprinzessin Lena Grodel, die
den Winzern nach Abschluss der Flurbegehung einen Besuch
abstattete.

reich um den Dachsbau herum bei seiner Anbaufläche im nächs-
ten Jahr öfters in Absprache mit den Jägern zu mulchen. Man
erhofft sich dadurch, den Dachs zu vergraulen. Das sieht zwar
Jagdaufseher Bührer als nicht sehr erfolgreich an, aber man ei-
nigtesichdarauf,eswenigstenzuversuchen.ZurFragenachder
FertigstellungdesRückhaltebeckensäußertemansichdahinge-
hend, dass es voraussichtlich noch bis März oder April 2016 dau-
ern könnte.

Traditionsgemäß gehört zur Köndringer Flurbegehung stets
aucheingemeinsamerAbschlussmiteinemgemütlichenVesper
und Umtrunk im Winzerhüs. Die Speisen und Getränke wurden
auch diesmal wieder von einigen Winzern und der Köndringer
Winzergenossenschaft gespendet. Doch diesmal war die Freu-
de darüber besonders groß, denn es gab noch eine Überra-
schung. Weinprinzessin Lena Grodel ließ es sich nicht nehmen,
mit den versammelten Winzern in gemütlicher Runde die dies-
jährige Flurbegehung ausklingen zu lassen.

Der faire Handel verschafft vielen Menschen weltweit ein exis-
tenzsicherndes Einkommen und ein Leben in Würde. Gleichzei-
tig istereinModell fürgerechteresWirtschaftenunddamiteine
Herausforderung an den meist unfairen Handel weltweit.

Wer für seine Freizeit eine sinnvolle Betätigung sucht und In-
teresse am Fairen Handel hat, ist hier genau richtig.

Es geht neben dem Verkauf der Produkte auch darum, inter-
essierte Kundinnen und Kunden über den Fairen Handel, die
Idee der Weltläden und die vielfältigen Produkte zu informie-
ren. Schaufenstergestaltung, Pflege des Ladens und des Lagers
sowie Preisauszeichnung, Aufbereitung von Produktinforma-
tionen gehören unter anderem zum Arbeitsgebiet.

Der Weltladen bietet: Ein hoch motiviertes Team und eine er-
fahrene Geschäftsleitung; Einführung in den Fairen Handel;
Einführung in die konkrete Tätigkeit; Informationen über
Neues aus der Weltladenbewegung; Selbstbestimmung: Jeder
entscheidet selbst über den Umfang seines Engagements.

Der Weltladen wünscht sich: Freude am Umgang mit schö-
nen, fair gehandelten Produkten; Teamgeist; Aufgeschlossen-
heit; Kundenorientierung; Zuverlässigkeit und Eigenverant-
wortlichkeit.

Wer mehr über die Mitarbeit im Weltladen wissen möchte,
kontaktiert unter Wabe gGmbH, Weltladen, Martha Ganter, Fi-
lialleiterin, Telefon 07681 / 4936691 und Wabe gGmbH, Frank
Dehring, Geschäftsführer, Telefon 07681 / 47454-52, oder ein-
fach zu den Öffnungszeiten im Weltladen, Lange Straße 61,
Waldkirch, vorbeikommen.

b Weltladen / WABE

Der Weltladen in Waldkirch
sucht weitere ehrenamtliche Mitarbeiter
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Am vergangenen Dienstag hatte der katholische Pfarrgemein-
derat der Seelsorgeeinheit Emmendingen-Teningen in seiner
Sitzung schwerpunktmäßig die anstehende Bewertung und Vi-
sitation der Seelsorgeeinheit erörtert.

Erich Biel, Vorsitzender des Pfarrgemeinderates, konnte Ver-
treter der Kindergärten und Gruppierungen, des ökumeni-
schen Bildungswerks wie auch zahlreiche Gäste begrüßen. Vor-
gestelltwurdedasProgrammLEVI–Lernen,Entwickeln,Verein-
baren, Inspirieren der Erzdiözese Freiburg zur regelmäßigen
Visitation und Gemeindeentwicklung für Seelsorgeeinheiten.
„Visitation durch das Dekanat, dabei geht es nicht um die her-
ausgeputzte Kirche und polierte Kelche“, stellte Ekkehart Be-
chinger,Dekanatsreferent,klar.DurcheinemethodischeSelbst-
bewertung möchte man selbstkritisch die Gegenwart und Zu-
kunft in der Seelsorge alle fünf Jahre in den Blick nehmen.

Was bringt LEVI für die Seelsorgeeinheit? Die Seelsorge-
einheit Emmendingen-Teningen hatte vor sechs Jahren die pas-
torale Konzeption erarbeitet und beschlossen. Dabei wurden
konkrete Handlungsfelder und Ziele für die Seelsorge vor Ort,
der Glaubensvermittlung, Bildung und Kinderbetreuung wie
auch das ehrenamtliche Engagement vereinbart. Hierzu liefert
LEVI die Arbeitsmethoden, um über eine Eigenbewertung die
Aktivitäten in der Seelsorgeeinheit zu überprüfen und in einem
weiteren Schritt zu aktualisieren.

Wie wird LEVI umgesetzt? „Die Selbstbewertung wird
durch ein Projektteam aus acht bis zwölf Mitgliedern der Seel-
sorgeeinheit - hier darf sich jeder einbringen - innerhalb eines
Jahres vorgenommen“, erläuterte Pfarrer Herbert Rochlitz. Bis
Ende 2016 werden nach vorgegeben Qualitätskriterien die pas-
torale Arbeit, wie auch die vorhandenen Ressourcen (Mitarbei-
ter, Gebäude, Finanzen) überprüft. „Daraus werden kritische
Bewertungen vorgenommen und anschließend Ziele und kon-
krete Maßnahmen entwickelt, die Eingang in die Pastoralkon-
zeption finden“, erklärte Helena Rimmele, Gemeindereferen-
tin.

Wer überprüft LEVI? Der Dekan und sein Team besprechen
bei der Visitation die erstellte Selbstbewertung in der Seelsor-
geeinheit. Aus der Diskussion und der Rückmeldung der Erzdiö-
zese entwickeln sich Empfehlungen für die Zukunft. „Aus mei-
nen Erfahrungen ergeben sich gute Begegnungen und Gesprä-
che über die Kernpunkte der Pastoral gerade auch mit den
ehrenamtlichen Mitarbeitern“, erläuterte Pfarrer Herbert
Rochlitz, der bereits früher in einer anderen Seelsorgeeinheit
das LEVI-Programm durchgeführt hat.

Pfarrgemeinderatssitzung.

SpoFunnis, Sport-, Fun- und Erlebnisclub der SG Köndringen-
Teningen – hat im Oktober 2015 im Finale des Wettbewerbs
„l(i)ebenswert gemeinsam engagiert“ der PSD Rhein-Neckar-
Saar-Bank einen erstaunlichen 6. Platz erreicht und konnte sich
somitübereinPreisgeldvon1.000Eurofreuen.DiesesGeldwird
jetzt unter anderem für die Integration von Flüchtlingskindern
investiert. Zum Herbstferienprogramm Sport&Fun wurden sie-
ben Kinder von Flüchtlingsfamilien eingeladen, die somit an
fünf Tagen an Sport- und Spiel-Aktivitäten inklusive Verkösti-
gung kostenfrei teilnehmen konnten. Die Kinder hatten viel
Spaß, konnten sich trotz einiger Sprachschwierigkeiten schnell
integrieren und wurden von den anderen Teilnehmer aner-
kannt und akzeptiert. Folglich freuen sie sich schon sehr auf das
kommende Ferienprogramm der SpoFunnis, das in den Osterfe-
rien 2016 stattfinden wird.

Zum Nikoläuse-Backen lädt SpoFunnis am 4. Dezember
von 14 bis 16 Uhr im Rahmen von SportAmFreitag ins Spüro
(ehemals Jahnstube)ein.Kinder imAltervonsechsbiszwölf Jah-
ren sind herzlich willkommen. Um verbindliche Anmeldung
per Email (spuero@spofunnis.de) oder telefonisch (07641 /
9379999) wird bis zum 2. Dezember gebeten. Ein Unkostenbei-
tragvon2EuroproTeilnehmer istamVeranstaltungstagvorOrt
zu entrichten.

Infos zu allen SpoFunnis-Aktivitäten können im Spüro in der
Ludwig-Jahn-Straße 6, unter der Telefonnummer 07641 /
9379999 oder per E-Mail unter spuero@spofunnis.de eingeholt
werden.

Am Nimburger Ehrenmal auf dem „Beckebürgle“ wurde wie in
allenDörfernTeningensderGefallenenundVermisstenderbei-
den Weltkriege gedacht. Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagen-
acker beschrieb bei seiner Kranzniederlegung aber auch die
Tatsache, dass noch immer gekämpft würde und der Terroris-
mus Menschen töte, obwohl der Weltkrieg schon 70 Jahre vor-
bei sei, aber die tödliche Gewalt noch immer menschliche Opfer
fordere, wie jetzt wieder in Paris. Prädikant Dieter Sprich (links
im Bild) ergänzte die Trauerrede des Bürgermeisters durch ein
ausgedehntes Bittgebet.

Kranzniederlegung am Volkstrauertag.

30 TENINGER NACHRICHTEN 25. November 2015

b Seelsorgeeinheit EM-Teningen / Katholische Kirche

Weiterentwicklung der katholischen
Seelsorge unter LEVI

b SpoFunnis, Sport-, Fun- und Erlebnisclub der SG

Gewinn von Abstimmungswettbewerb
in Flüchtlingskinder investiert

b Im Gedenken …

Volkstrauertag in Nimburg begangen

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi.
und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Sa., 28.11., 17 Uhr: Adventsandacht David-Kindergarten in der
Grundschule. So., 29.11., 1. Advent, 10 Uhr: Gottesdienst für
„Jung bis Alt“ mit dem Kindergarten Villa-Kunterbunt; an-
schließend Kirchkaffee. Mo., 30.11., 19.30 Uhr: Kirchenchorpro-
be. Mi., 2.12., 16 Uhr: Konfirmandenunterricht.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
So., 29.11., 19.30 Uhr: Gemeinschaftsstunde im Gemeindehaus.
Di., 1.12., 18 Uhr: Bibelstunde.
Es wird zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Interschick i.P.: Dienstag von 17 bis 18 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 27.11., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar. Sa.,
28.11., 10 Uhr: Krippenspielprobe im Gemeindehaus. So.,
29.11., 10 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer i.P. Georg Interschick.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712. Mittwoch von 10 bis 12
Uhr und 17 bis 18 Uhr. Freitag von 10 bis 12 Uhr. Die Gottesdiens-
te stehen auch im Internet unter www.Nimburg.de, E-Mail: kir-
chenimburg@t-online.de.
Das Pfarramt ist in der Woche vom 30.11. bis einschließ-
lich 4.12. geschlossen. Termine mit Pfarrer Halberstadt sind
nach telefonischer Vereinbarung möglich.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 26.11., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchor-
probe. So., 29.11., 1. Advent, 10 Uhr: Gottesdienst in der Berg-
kirche unter Mitwirkung der beiden Kindergärten Nimburg
und Bottingen, kein Kindergottesdienst. Mo., 30.11., 17 bis
18.30 Uhr: Jungschar; 18 bis 19 Uhr: Bücherei; 18.30 Uhr: Girls-
Club. Di., 1.12., 14 Uhr: Handarbeitskreis. Mi., 2.12., 16.30 Uhr:
Konfirmandenunterricht; 20 Uhr: Singkreis.

SEH-WEISEN behinderter Künstler
|  www.lebenshilfe-shop.de

Oder Katalog anfordern: Tel.: (0 24 04) 98 66 26

 Ordnungsamt Teningen informiert

Merkblatt für Hundebesitzer 
zum Leinenzwang und zur 
Beseitigungspflicht für Hundekot
zum Schutz vor den Gefahren durch frei laufende Hunde 
und zur Sauberhaltung unserer Grünflächen hat die Ge-
meinde durch eine Polizeiverordnung in verschiedenen 
Gebieten einen Leinenzwang für Hunde angeordnet und 
generell festgelegt, dass die Hundebesitzer und -führer 
verpflichtet sind, den Hundekot zu beseitigen. In diesem 
Merkblatt möchten wir Sie über die bestehenden Regelun-
gen informieren und Sie bitten, die polizeilichen Ge- bzw. 
Verbote zu beachten. Die Polizeiliche Umweltschutzverord-
nung vom 29.11.2006 (§§ 11 und 12) legt dazu Folgendes 
fest:

Leinenzwang:
Im Innenbereich / Ortsetter (§§ 30 bis 34 Baugesetzbuch) 
sind auf öffentlichen Straßen und Gehwegen Hunde an der 
Leine zu führen. Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung 
einer Person, die durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, 
nicht frei umherlaufen.
Der Leinenzwang wird zusätzlich für folgende Bereiche an-
geordnet:
1.	 auf der linken (südwestlichen) Elzdammseite (Geh- 

und Radweg auf der Dammkrone einschließlich eines 
5 Meter breiten Streifens unterhalb der Dammkrone) 
ab Gemarkungsgrenze Emmendingen über die La-
Ravoire-Brücke / L 114 bis zur Köndringer Elzbrücke /
Elzstraße;

2.	 auf dem Schwammweg bis Einmündung Verbindungs-
weg „Maiwäldele“, auf dem Verbindungsweg und 
dem Maiwäldeleweg.

Beseitigungspflicht für Hundekot:
Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, 
dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- 
und Erholungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrich-
tet. Dennoch dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu 
beseitigen.

Betretungsverbot der freien Landschaft während der 
Vegetationsperiode
Ein Recht auf Erholung in der freien Landschaft steht je-
dermann zu. Allerdings besteht während der Vegetations-
periode, d.h. ab April ein Betretungsverbot von landwirt-
schaftlichen Flächen gemäß § 51 des Naturschutzgesetzes. 
So dürfen landwirtschaftlich genutzte Flächen in der Zeit 
zwischen Saat und Ernte, bei Grünland in der Zeit des Auf-
wuchses und der Mahd beziehungsweise Beweidung nicht 
betreten werden. Dies gilt natürlich nicht nur für den Men-
schen, sondern auch für mitgeführte und zu beaufsichti-
gende Hunde.

Ordnungswidrigkeiten:
Verstöße gegen die genannten Vorschriften können mit ei-
ner Geldbuße bis zu 1.000,00 z, bei Verstößen gegen das 
Naturschutzgesetz mit einer Geldbuße bis zu 15 000,00 z 
geahndet werden.
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Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 26.11., St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr:
Hl. Messe für Ceslaus Turek (Pfarrer Rochlitz); St. Gallus, 20 Uhr:
Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach). Fr., 27.11., St. Gallus, 9 Uhr:
„Meditative Tänze“-Kurs im GZ (Krankenpflegeverein); 18 Uhr:
Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe für Franz-Josef Schee-
rer und Angehörige (Pfarrer Striet). Sa., 28.11., St. Marien, 17.45
Uhr:Beichtgelegenheit; 18Uhr:Rosenkranzandacht;18.30Uhr:
Hl. Messe mit Vorstellung der Kommunionkinder (Pfarrer
Striet); anschließend „Eine-Welt-Verkauf“ im GZ. So., 29.11., St.
Gallus, 10.30 Uhr: Familiengottesdienst mit Vorstellung der
Kommunionkinder, für Friedrich Kellermann (Pfarrer Striet).
Mo., 30.11., St. Marien, 9 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach);
14 Uhr: Backen von Weihnachtsplätzchen, Vorbereitung von
Krankenbesuchen (Krankenpflegeverein). Di., 1.12., St. Gallus,
16.30 Uhr: Katholische Öffentliche Bücherei geöffnet; 14.30
Uhr: Seniorengottesdienst, anschließend Adventsfeier der Se-
nioren mit musikalischer Umrahmung im Gemeindehaus; 19
Uhr: Pilates-Kurs im GH (BW Heimbach); St. Marien, 17.45 Uhr:
Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach). Mi., 2.12., St. Gallus, 18 Uhr:
Andacht imAdvent; St.Marien,14Uhr:BackenvonWeihnachts-
plätzchen, Vorbereitung von Krankenbesuchen (Krankenpfle-
geverein). Do., 3.12., St. Gallus, 20 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW
Heimbach); St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr:
Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz); 19.15 Uhr: Bibel teilen im GZ.

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Termine vom 29.11. bis 4.12.:
So., 29.11., 14 Uhr: Gottesdienst. Mo., 30.11., 16.30 Uhr: Mäuse-
treff; 17 Uhr: Bubenjungschar; 20 Uhr: Hauskreis (Info: 07641 /
590181). Di., 1.12., 19.30 Uhr: Bibelgespräch. Mi., 2.12., 16.45 bis
18 Uhr: Mini-Jungschar 1. bis 3. Klasse; 19 Uhr: Teenkreis. Fr.,
4.12., 19.30 Uhr: EC-Jugendbund.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
Der Wochengottesdienst ist am Donnerstag, 26.11., um 20 Uhr
in der Kirche in Köndringen, Am Hungerberg 21.
Am Sonntag, 1. Advent, freut sich die Gemeinde Köndringen
über den Besuch der Gemeinde Freiamt. Der Gottesdienst be-
ginnt um 9.30 Uhr in der Kirche, Am Hungerberg 21. Die Jugend
der Bezirke Lörrach und Offenburg treffen sich mit der Jugend
des Bezirkes Freiburg in der Bezirks-Kirche Freiburg-Ost, Semi-
narstraße 22, zu einem Gottesdienst, der um 11 Uhr beginnt.
Am Mittwoch, 2.12., nimmt die Gemeinde Köndringen eine Ein-
ladung zu einem Gottesdienst in der Bezirkskirche Freiburg-Ost
an. Die Neuapostolische Kirche lädt hierzu herzlich ein. Infor-
mationen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org
Zusammenkünfte:
Donnerstags, 19 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule und
Dienstzusammenkunft.
Sonntags, 10 Uhr: Öffentlicher Vortrag, anschließend Wacht-
turmstudium.


